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It’s time to go
10 Jahre oder 30 Ausgaben als „Chef”-Redakteur der Vereinsnachrichten des TuS Vahrenwald 08
sind genug. Nun sollen Jüngere ran.

Bei allen Mitredakteuren - und derer waren es viele - möchte ich mich auf diesem Wege für
die gute Zusammenarbeit bedanken. Hiermit verbunden ist die Bitte die Redaktion weiterhin
in der gewohnten Weise zu unterstützen.

Jochen von der Redaktion

PS: Als Betreuer für den Webauftritt stehe ich künfig unter webmaster@tus-vahrenwald.de
zur Verfügung.
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Rückblick auf 3 Monate Vereinsleben
Technische Ausschusssitzung am 07.03.2014
Auf der diesjährigen technischen Ausschusssitzung hatte Eberhard Mecklenburg, noch als
stellvertretender Vorsitzender (komm.) amtierend, Gelegenheit, sich den anwesenden Spar-
ten- und Übungsleitern und -innen persönlich vorzustellen. Danach erläuterte er dem Publi-
kum die beiden bevorstehenden Baumaßnahmen des Vereins. Sportwartin Marion Willigeroth
gab die für dieses Jahr anstehenden Termine bekannt, bat um Werbung in den Sportgruppen
für die Teilnahme daran und erinnerte an die allgemeinen Regelungen für den Trainings- und
Sporthallenbetrieb. Nach etwa einer Stunde war die Sitzung beendet. Wer wollte konnte sich
noch mit anderen Übungsleiterkollegen austauschen. 
rte
Jahreshauptversammlung am 21.03.2014
Die diesjährige Jahreshauptversammlung stand ganz im Zeichen der Wahl eines neuen Vorsit-
zenden für unseren Verein. Nach knapp 17 Jahren Vorstandstätigkeit hat Jupp Schrader nicht
mehr für den Vorsitz kandidiert. Auch an dieser Stelle noch einmal vielen herzlichen Dank, lie-
ber Jupp, für dein großes Engagement über all die Jahre. Wir freuen uns, dass du uns als Eh-
renvorsitzender im Vorstand erhalten bleibst und weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehst.
Gleichzeitig freuen wir uns über die Wahl von Eberhard Mecklenburg zum Vorsitzenden des
TuS und begrüßen dich, lieber Eberhard, ganz herzlich in unserer Mitte, nachdem du die
„Schnupperzeit“ seit letztem Herbst schon wunderbar überstanden und dich mit interessan-
ten neuen Ideen eingebracht hast. 
Der zweite große Komplex der Versammlung bestand aus der Erläuterung der beiden Bauvor-
haben des Vereins: Die notwendige Umgestaltung des Baseballplatzes, um ihn für die 1.
Bundesliga tauglich zu machen und der Einstieg in die energetische Erneuerung des Vereins-
hauses mit der Sanierung des Daches. Die Anwesenden verfolgten den Bericht über Bauaus-
maß und -beginn sowie über Kosten und Finanzierung mit großer Aufmerksamkeit.
Der gesamte Verlauf der Jahreshauptversammlung ist im Protokoll ab Seite 6 ff. des Heftes
nachzulesen. Auch der Kassenbericht des Geschäftsjahres 2013 ist angefügt.
rte

01.05. Regina Giesselmann 70 Jahre
01.05. Helmtraut Bartols 65 Jahre
03.05. Helmut Dölle 85 Jahre
13.05. Roswitha Brückner 60 Jahre
29.05. Werner Siepert 85 Jahre
07.06. Irmgard Grieß 75 Jahre
24.06. Waltraud Berlin 75 Jahre
25.06. Katrin Petrich 50 Jahre
26.06. Barbara Behnke 70 Jahre
26.06. Sanna Froese 50 Jahre
28.06. Ilona Heyne 70 Jahre
28.06. Renate Smaka-Schroeder 65 Jahre
30.06. Lutz Bernhardt 50 Jahre
01.07. Hiltrud Beckmann 75 Jahre

02.07. Renate Schulze 70 Jahre
30.07. Erika Lingen 85 Jahre
01.08. Frank Jäkel 50 Jahre
04.08. Jonas Sonnentheil 50 Jahre
13.08. Günter Berlin 80 Jahre
19.08. Mirko Pavic 70 Jahre
25.08. Edith von Daak 75 Jahre
09.09. Ute Weißert-Stille 50 Jahre
11.09. Peter Tegtmeyer 60 Jahre
20.09. Brigitta van der Bach 70 Jahre
27.09. Hans-Georg Zill 65 Jahre
28.09. Brunhilde Wachtel 75 Jahre
29.09. Jürgen Sohn 75 Jahre

Besondere Geburtstage
Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Allgemeines
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Allgemeines
Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander.
Peter Müller Tischtennis verstorben am 23.01.2014
Ernst Mast langjähriges Ehrenmitglied verstorben am 08.02.2014

Terminvorschau
Do. 01.05.14 Saisoneröffnung auf der Terrasse am Vereinshaus Beginn: 11:00 Uhr

Sa. 03.05.14 100. Gilde-Stadtstaffel im Erika-Fisch-Stadion (Ki.) Beginn: 14:00 Uhr

So. 04.05.14 100. Gilde-Stadtstaffel am Maschsee (Jgd.u.Erw.) Beginn: 09:00 Uhr

So. 01.06.14 Landeswandertag in Soltau Beginn: 09:30 Uhr

Fr. 13.06.14 Dankeschön-Grillen auf der Terrasse des Vereinshauses Beginn: 18:00 Uhr

So. 20.07.14 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

Mi. 30.07.14 Grillfest der Frauen auf der Terrasse des Vereinshauses Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 20.09.14 Kinder-Olympiade auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

So. 19.10.14 Kreiswandertag Hannover-Stadt (TuS Vahrenwald 08) Beginn: 10:00 Uhr

Dachsanierung Vereinsheim und Spendenaufruf
Die Planungen reichen schon länger zurück, nun soll das Projekt in diesem Jahr auch Wirklich-
keit werden: Mit einer energetischen Sanierung soll das Dach des Vereinsheims eine stärkere
Dämmung erhalten. Für die Zukunft erhoffen wir uns mit dieser Maßnahme eine deutliche
Senkung der Energiekosten.

Von einem Architekturbüro war in der Vergangenheit bereits eine detaillierte Planung und
Kostenaufstellung erarbeitet worden. Insgesamt soll die Sanierung ca. 50.000 Euro kosten, ein
hoher Betrag für unseren Verein. Um diese Summe aufzubringen, hat der Vorstand bei der
Stadt, beim Stadtsportbund und bei den Bezirksräten Bothfeld-Vahrenheide und Vahrenwald-
List Beihilfeanträge gestellt. Die drei letztgenannten Institutionen haben unsere Anträge auch
schon positiv beschieden, bei der Stadt aber, von der wir etwa die Hälfte der benötigten Sum-
me erhoffen, dauert es noch mit der Bewilligung. Wir hoffen, dass mit Erscheinen dieser Ver-
einsnachrichten eine (ebenfalls positive) Entscheidung in der Stadtverwaltung getroffen wur-
de und wir nun bald durch die Vergabe von Aufträgen mit der Sanierung beginnen können.

Bei solchen Projekten ist es üblich (und meist auch erforderlich), dass der beantragende Ver-
ein einen Eigenanteil an den Kosten übernimmt. Unser Eigenanteil bei der Dachsanierung liegt
bei knapp 10.000 Euro. Diesen Betrag wollen wir aus der Rücklage des Vereins nehmen. Da-
mit wäre aber auch ein Großteil unserer Reserven gebunden und stände für andere Anschaf-
fungen oder Aufgaben nicht mehr zur Verfügung. An dieser Stelle möchten wir nun an unsere
Mitglieder herantreten und hoffen auf eure Unterstützung.

Spendet für die Dachsanierung unseres Vereinsheims
Jede Summe ist willkommen und stärkt die Finanzkraft unseres Vereins. Die Bankverbindung
vom TuS Vahrenwald findet ihr auf Seite 27 und eine Spendenbescheinigung bekommt ihr
nächstes Jahr noch dazu. Vielen Dank!

Der Vorstand
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Allgemeines
Ehrung von Jupp Schrader anlässlich der Jahreshauptversammlung 2014
Lieber Jupp!

Am 01.04.1976 bist Du dem TuS Vahrenwald 08 beigetreten. Bereits Anfang 1977 hast Du Dei-
ne erste Funktion im Verein wahrgenommen, und zwar als Abteilungsleiter der Tennisabtei-
lung. Diese Funktion hattest Du gut 10 Jahre inne, bis zum 01.11.1987. Weitere 10 Jahre spä-
ter erfolgte Dein Einstieg in den Vorstand: Zunächst als stellvertretender Vorsitzender am
01.08.1997 und mit Beginn des Jahres 1998 dann als Vorsitzender vom TuS Vahrenwald 08.
Parallel dazu bist Du 1998 auch in
den Ausschuss des Stadtsportbundes
gewählt worden, dem du seitdem an-
gehörst. Für dieses langjährige eh-
renamtliche Engagement bist Du in
der Vergangenheit zwei Mal vom
Landessportbund ausgezeichnet wor-
den: 2004 mit der silbernen Ehrenna-
del und schließlich im Oktober 2012
mit der goldenen Ehrennadel.

Lieber Jupp, über 16 Jahre hattest Du
das Amt des Vorsitzenden inne und
hast in dieser Zeit die Geschicke un-
seres Vereins, dem TuS Vahrenwald,
entscheidend mitgeprägt. Als Vorsit-
zender hast Du den Verein in ruhigem
Fahrwasser gehalten und die
Tradition des TuS Vahrenwald 08 als
spartenreichen, dem Breitensport
verpflichteten Verein fortgeführt.
Dein Engagement war vorbildlich:
Kontinuierlich und mit hohem zeit-
lichen Einsatz hast Du Dich um den
Verein gekümmert, warst da, wenn
die Vereinsführung gebraucht wurde,
hast selbst Hand angelegt und mitge-
holfen bspw. bei Pflegeeinsätzen auf dem Vereinsgelände. Für Mitglieder und Funktionsträger
im Verein hattest Du stets ein offenes Ohr, Dialog und Kooperation waren Dir wichtig, insbe-
sondere bei auftretenden Problemen. Auch ein lebendiges Vereinsleben lag Dir am Herzen und
Du hast versucht, Mitglieder für dieses Vereinsleben zu gewinnen und damit an den Verein zu
binden. Die Gründung des Seniorenstammtisch Tennis geht auf Deine Initiative zurück und sei
hier beispielhaft erwähnt.

Lieber Jupp, im Namen des Vorstandes möchte ich Dir für Deine geleistete Arbeit danken, Du
hast Dich um den Verein sehr verdient gemacht. Wir hoffen, dass Du mit Deinem Engagement,
mit Deinem Rat dem Verein TuS Vahrenwald 08 noch lange erhalten bleibst und ich möchte
nun vorschlagen, dass die Mitgliederversammlung Dich zum Ehrenvorsitzenden ernennt.

Eberhard Mecklenburg
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Allgemeines
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 21.03.2014

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Anwesende lt. beigefügter Liste: 77 Personen

Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

(siehe Vereinsnachrichten 1/2014)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, 

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

TOP 5 Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes

TOP 6 Neuwahl eines Kassenprüfer

TOP 7 Neuwahlen des Ehrenrates

TOP 8 Satzungsänderungen (siehe Vereinsnachrichten 1/2014)

TOP 9 Ehrungen

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 11 Anträge

TOP 12 Verschiedenes

Beginn: 19.10 Uhr

Ende: 21.05 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende H.-J. Schrader eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form- und frist-
gerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit
fest.

Namentlich werden die anwesenden Ehrenmitglieder Waltraud Modrow, Ingrid Peters, Mar-
gret Schippl, Christa Sickel, Dagmar Wolff und Klaus Siegert begrüßt.

Ebenfalls namentlich begrüßt wird das Vereinsmitglied Hans Battefeld, 1. Vorsitzender der
Vahrenheider Schützen.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Christa Bartram,
Marlis Kurr, beide Seniorengymnastik, Hilde Heinbockel, Helga Schreiber, beide Gymnastik,
Olga Gerigk, Skat, Jürgen Arnold, Jedermannsport, Günter Brandt, Ehrenmitglied, Karl-Heinz
Richter, Ehrenmitglied sowie Oberturnwart und Vorstandsmitglied, Ernst Mast, Ehrenmitglied
(verstorben im Februar 2014) erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Sie wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.
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Allgemeines
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 

letzten Jahreshauptversammlung 
Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 15.03.2013, veröffentlicht in den Vereins-
nachrichten 1/2014, Seite 2 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Es wird einstimmig geneh-
migt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes
Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu besonders einzuberufenden
Sitzungen gab es keinen Anlass. Die Technische Ausschusssitzung fand am 07.03.2014 statt. 

Die Mitgliederzahl entwickelte sich von Ende 2013 mit 1.051 bis heute auf 1.103 Mitglieder.
Alle sind weiterhin aufgefordert, für neue Mitglieder zu werben, denn nur so kann ein Verein
bestehen. 

Das Jahr 2013 hat einen normalen Verlauf genommen. Einige Reparaturen an den Liegenschaf-
ten mussten vorgenommen werden. Für das Dach der Geräteräume, für einen erneuten Rohr-
bruch auf der Tennisanlage sowie für Reparaturen an der Elektrik mussten Ausgaben getätigt
werden. Die Restzahlung für den Küchenwasserschaden aus 2012 schlug erst in diesem Jahr
zu Buche. 

In 2014 stehen zwei größere Bauvorhaben auf dem Programm. Zum einen soll im Zuge der
energetischen Erneuerung von Vereinsanlagen das Dach des Vereinshauses durch die Beseiti-
gung von vorhandenem Eternit und Aufbringung einer Dämmung saniert werden. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf € 50.000 und sind bis auf einen Anteil von € 8.200 gedeckt durch ein-
geworbene Zuschüsse der Stadt, dem Stadtsportbund, den Bezirksräten Bothfeld/Vahren-
 heide und Vahrenwald/List. Die zweite Baumaßnahme ist der Ausbau des Baseballplatzes, der
Voraussetzung für den Aufstieg der 1. Herrenmannschaft in die 1. Bundesliga ist, den diese
deshalb in diesem Jahr zum 2. Mal ablehnen muss. Ein weiterer Verzicht würde die Herabstu-
fung aus der 2. Bundesliga in die Regionalliga zur Folge haben. Die Kosten für den Platzneu-
bau belaufen sich auf € 88.000. Unter Einrechnung eines Eigenanteils von € 11.000, den die
Abteilung z. T. bereits durch Baumfällarbeiten geleistet hat, ist die Maßnahme durch Zuschüs-
se der Stadt, dem Stadtsportbund, den Bezirksräten und nicht zuletzt durch das engagierte
Einwerben von Firmenfördergeldern seitens der Baseballer selbst vollfinanziert. 

Die Sportwartin M. Willigeroth gibt herausragende sportliche Ereignisse bekannt: Die Basebal-
ler sind in die 1. Bundesliga aufgestiegen, müssen aber in diesem Jahr noch verzichten (s.o.).
Die Volleyballer männliche Jugend U16 wurden Landesmeister, die U14 erzielte den 3. Platz
bei der Deutschen Meisterschaft, insgesamt 10 SpielerInnen gehören der Landesauswahl an.
Auch die Senioren waren bei der Deutschen Meisterschaft in Berlin mit einem 2. (Ü47), einem
4. (Ü35) und einem 8. Platz (Ü41) erfolgreich. Der Verein ist im letzten Jahr erfreulicherweise
wiederum Sieger bei der 99. Gilde-Stadtstaffel/übrige Vereine ohne eigene Leichtathletikab-
teilung mit 178 Punkten (zum Vergleich: 2. Platz TuS Vinnhorst mit 78 Punkten) geworden.
Einzelne Staffeln erliefen sich Gold-, Silber und Bronzemedaillen.

Besonderes Augenmerk liegt auf der diesjährigen Stadtstaffel, weil es die 100. ist und der TuS
Vahrenwald 08 zum 8. Mal Sieger werden möchte. Da noch nicht alle gemeldeten 21 Mann-
schaften vollständig besetzt sind, werden dringend noch MitläuferInnen (Termin:
03./04.05.14) gesucht.
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Der Verein ist weiterhin im vom Stadtsportbund initiierten Jugendsportnetzwerk Lenkungs-
gruppe Nord/Ost aktiv, der noch vier weitere umliegende Vereine angehören, und versucht,
mit Institutionen (Schulen, Kitas, Sportvereine, Jugendstätten, etc.) der Stadtteile ins Ge-
spräch zu kommen, um Mitglieder zu werben. Nach der rundum gut gelungenen Veranstaltung
im letzten Jahr, soll es im Sommer wieder ein Sport-Camp für Schüler auf dem Vereinsgelän-
de geben, auf dem die Sportart Baseball vorgestellt wird.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2014, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2014 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Die Kassenwartin B. Basse stellt den Kassenbericht vor und betont, dass in jedem Bereich ver-
sucht wird, die Ausgaben so gering wie möglich zu halten, denn es wird übers Jahr einiges
Geld für die Instandhaltung der „alten“ Vereinsgebäude benötigt. Bereits erhaltene Zuschüs-
se zum Platzneubau Baseball sowie eingesparte Hallenkosten (durch die VSG nutzen die Voll-
eyballer z. T. Hallenzeiten in Laatzen, die kostenfrei sind) haben trotz gestiegener Verbands-
abgaben und Übungsleiterfortbildungskosten, höheren Rechtsanwaltskosten für säumige
Mitglieder, erhöhte Ausgaben für die Vereinsnachrichten, die dafür auch mehrseitiger als üb-
lich erschienen, was absolut erwünscht ist, und trotz höherem Reparaturaufwand in 2013 zu
einem positiven Jahresergebnis von € 14.106,11 geführt. Das Rücklagenkonto konnte um
€ 5.000 erhöht werden. Das Vereinsvermögen betrug am Jahresende € 34.228,73. B. Basse
dankt der Baseball- und Volleyballspartenleitung sowie insbesondere auch Bärbel Behnke für
die gute Zusammenarbeit in diesem Bereich. Der ausführliche Kassenbericht ist im Vereins-
heft 2/2014 nachzulesen.

Der Kassenprüfer Gerd Kindermann verliest den Kassenprüfbericht: Die Kassenprüfung erfolg-
te am 04.3.2014 durch die Kassenprüfer Claus Möller und Gerd Kindermann. Für den Monat
September 2013 wurden die Belege lückenlos, für die Monate Februar und November 2013
stichprobenartig geprüft. Auskünfte wurden durch die Kassenwartin bereitwillig erteilt. Die
Prüfung hat ergeben, dass die Buchführung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung
entspricht.

Gerd Kindermann stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der
einstimmig angenommen wird. 

Damit endet lt. Satzung die Amtszeit des geschäftsführenden Vorstandes.

TOP 5 Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes
Helmut Haase wird von der Versammlung einstimmig zum Wahlleiter gewählt. 

Bevor er zur Wahl des Vorsitzenden aufruft, gibt H.-J. Schrader eine persönliche Erklärung ab,
in der er betont, dass er nach 27 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit im Verein altersbedingt nicht
mehr zur Wiederwahl zur Verfügung steht, obwohl ihm das Amt und die Arbeit mit den Vor-
standskolleginnen stets viel Freude bereitet hat. Die Anwesenden erheben sich von ihren Sit-
zen und danken ihm für seine Tätigkeit mit langanhaltendem Applaus.

Allgemeines
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Allgemeines
Als Kandidat für den Vorsitz wird Eberhard Mecklenburg, bisher als stellvertretender Vorsit-
zender (komm.) tätig war, vorgeschlagen.

Bevor die Wahl vollzogen wird, stellt er sich persönlich vor und bekräftigt, dass ihm besonders
die Gewinnung neuer Mitglieder für den Verein am Herzen liegt und dass er nach und nach al-
le Sparten besuchen und jede der angebotenen Sportarten ausprobieren möchte.

Eberhard Mecklenburg wird von der Versammlung mit 76 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum
Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl dankend an.

Der neu gewählte Vorsitzende übernimmt die Leitung der Versammlung und ruft nacheinan-
der zur Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden, der Sportwartin/des Sportwarts, der
Kassenwartin/des Kassenwarts und der Schriftwartin/ des Schriftwarts auf.

Für die Wahl zum/zur stellvertretenden Vorsitzenden gibt es keine Vorschläge, so dass der
Vorstandsposten weiterhin unbesetzt bleibt, obwohl eine weitere Person für die Vorstandsar-
beit dringend notwendig wäre.

Marion Willigeroth wird zur Wiederwahl als Sportwartin vorgeschlagen und von der Versamm-
lung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

Birgit Basse wird ebenfalls zur Wiederwahl als Kassenwartin vorgeschlagen und einstimmig
gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

Ebenso wird Renate Tegtmeyer zur Wiederwahl als Schriftwartin vorgeschlagen und von der
Versammlung mit 76 Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt. Auch sie nimmt die Wahl
dankend an.

TOP 6 Neuwahl eines Kassenprüfer
Frank Jähde wird zur Wahl zum Kassenprüfer (Ersatz) vorgeschlagen. Er wird mit 73 Ja-Stim-
men und 4 Enthaltungen gewählt und nimmt die Wahl dankend an.

TOP 7 Neuwahlen des Ehrenrates
Die Mitglieder des Ehrenrates, Ingrid Breuker, Jutta Gerke und Helmut Haase stellen sich
weiterhin zur Verfügung, werden en bloc einstimmig wiedergewählt und nehmen die Wahl
dankend an.

TOP 8 Satzungsänderungen
Der Versammlung wird vorgeschlagen, dass der § 4 Rechte und Pflichten der Mitglieder aus
Gleichstellungsgründen um den nachfolgenden Passus erweitert wird:

Die Regelungen dieser Satzung beziehen sich gleichermaßen auf Frauen und Männer. Soweit
in dieser Satzung im Zusammenhang mit Ämtern und Funktionen nur die männliche Bezeich-
nung verwendet wird, dient dies ausschließlich der besseren Lesbarkeit und Verständlichkeit
der jeweiligen Regelung.

Durch die Verwendung ausschließlich männlicher Bezeichnungen soll nicht in Frage gestellt
werden, dass jedes Mitglied Anspruch auf eine Anrede hat, die seinem Geschlecht entspricht,
und dass der Zugang zu allen Ämtern Frauen und Männern in gleicher Weise offen steht.

Die Ergänzung des § 4 wird einstimmig angenommen.
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Allgemeines
Der Versammlung wird vorgeschlagen, dass der § 16 Vereinsvorstand um einen Passus ergänzt
wird, der die seit Jahrzehnten übliche Praxis der Entschädigung von Vorstandsmitgliedern
rechtlich notwendig regelt:

Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt, soweit nicht die-
se Satzung etwas anderes bestimmt.

Die Mitglieder des Vorstands können für ihren Arbeits- oder Zeitaufwand (pauschale) Vergü-
tungen nach § 3 Nr. 26a des EStG erhalten. Der Umfang der Vergütung darf nicht unangemes-
sen hoch sein. Maßstab der Angemessenheit ist die gemeinnützige Zielsetzung des Vereins.

Über die Höhe der Vergütung beschließt die Mitgliederversammlung/Jahreshauptversamm-
lung.

Die Ergänzung des § 16 wird ebenfalls einstimmig angenommen.

TOP 9 Ehrungen
E. Mecklenburg hebt die Verdienste um den Verein und die erhaltenen Auszeichnungen von
H.-J. Schrader hervor und schlägt anschließend der Versammlung vor, ihn zum Ehrenvorsitzen-
den zu ernennen. Der Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. H.-J.
Schrader erhält zu seiner Ehrung eine Urkunde, ein Weinpräsent und einen Blumenstrauß.

Die TuS-Vereinsuhr und einen Blumenstrauß für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende
Mitglieder:

Ingeborg Bialek, Heidrun Karl, Frank Petri (abwesend)

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind: 

Sandra Bachmann, Erika Zill, Gerhard Bartel, Willi Demitz, Dennis Petri, Klaus Schippl

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind:

Ute und Adreas Kleiber, Mareile Karbowski, Helga Schubert, Thomas Wedell.

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter
Die anwesenden Abteilungsleiter oder deren Vertreter tragen ihre Berichte aus den Sparten
Badminton, Base-/Softball, Floorball, Handball, Korbball, Prellball, Skat, Tennis, Tischtennis,
Trampolin (wird verlesen), Volleyball, Freizeitvolleyball und Wandern vor. Die Sportwartin
dankt allen für die engagierten Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.

TOP 11 Anträge
Es liegen keine schriftlich gestellten Anträge vor.

TOP 12 Verschiedenes
Es gibt keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende E. Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Aufmerksam-
keit und schließt die Jahreshauptversammlung.

22.03.2014

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer
Vorsitzender Schriftwartin
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Anlage zum Protokoll der JHV 2014

Kassenbericht 2013 zur JHV am 21.03.2014
in jeder Jahreshauptversammlung gibt der Vorstand satzungsgemäß in Form des Kassenbe-
richtes die Einnahmen und Ausgaben des Vereins bekannt. Die Vereinsbuchführung ist in 3 Tä-
tigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge und auf der Sollseite die Kosten der Vereins-
verwaltung

2) die Vermögensverwaltung
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung und auf der Sollseite
die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb und auf der Sollseite die Kosten des
Sport- und Spielbetriebs

In den Vereinsnachrichten 1/2014 wurde der Kassenbericht des Vorjahres zur Information ab-
gedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche:

Einnahmen in € Ausgaben in €
2013 Vorjahr 2013 Vorjahr

Ideeller Bereich 175.434,94 170.055,86 42.850,24 44.881,21
Vermögensverwaltung 26.636,22 24.920,76 19.982,66 14.675,07
Zweckbetrieb 15.909,46 18.166,87 141.041,61 155.515,01
Summe 217.980,62 213.143,49 203.874,51 215.071,29
Ergebnis 14.106,11 -1.927,80

Es folgen die einzelnen Positionen der 3 Bereiche 

Einnahmen des Ideellen Bereichs: 2013 Vorjahr
Vereinsbeiträge 161.997,50 162.479,50
Spenden und sonstige Einnahmen 13.437,44 7.576,36
Einnahmen Ideeller Bereich insgesamt 175.434,94 170.055,86

Ausgaben des Ideellen Bereichs:
Personalkosten Verwaltung 4.485,39 4.394,52
Kosten der Mitgliederverwaltung 4.926,80 8.326,56
Verbandsabgaben 13.110,96 14.798,80
Versicherungsbeiträge/Berufsgenossenschaft 4.581,10 3.906,96
Repräsentationskosten/Veranstaltungen 3.822,49 3.335,42
Ausbildungskosten 1.422,50 630,00
sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,
Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA) 10.501,00 9.488,95
Ausgaben ideeller Bereich insgesamt 42.850,24 44.881,21

Einnahmen der Vermögensverwaltung:
Einnahmen aus Verpachtung der Vereinsgaststätte 17.676,00 16.203,00
anteilige Müllkosten 5.003,20 4.629,90
Vermietung der Sportanlage an die Herschelschule 3.834,69 3.834,69
Zinserträge 122,33 253,17
Einnahmen Vermögensverwaltung insgesamt 26.636,22 24.920,76
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Ausgaben der Vermögensverwaltung:
Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 3.347,52 3.347,52
Reparaturkosten/Haus u.Grund/Investitionen 14.492,65 9.261,04
Telefongebühren Vereinsheim 311,30 268,59
Grundstücksversicherung 1.355,75 1.322,48
Grundsteuer 475,44 475,44
Ausgaben der Vermögensverwaltung insgesamt 19.982,66 14.675,07

Einnahmen des Zweckbetriebs:
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 15.909,46 18.166,87
Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-Ags, sonst. Einnahmen
Einnahmen des Zweckbetriebs insgesamt 15.909,46 18.166,87

Ausgaben des Zweckbetriebs:
Personalkosten Übungsleiter 64.488,75 61.505,50
Personalkosten Platzwart 5.352,00 6.706,00
Steuern u.Sozialvers.abgaben f. gewerbl.AN+ÜL 4.429,51 4.685,34
Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 6.785,92 12.838,62
Betriebsmaterial Platzwart 1.225,34 1.710,14
Hallenmieten 15.833,87 18.542,54
Energiekosten 15.982,25 14.744,44
Schiedsrichterkosten 2.907,06 5.443,75
Kosten des gesamten Sport-und Spielbetriebs 24.036,91 29.338,68
Ausgaben des Zweckbetriebs insgesamt 141.041,61 155.515,01

Das Umlaufvermögen in Euro per 31.12.2013 betrug:
Kassenbestand 467,26
Postbank 2.666,00
Sparkasse Hannover Girokonto 1.796,75
Sparkasse Hannover Tagegeld 14.298,72
Rücklagen 15.000,00
insgesamt 34.228,73
Das Anfangskapital am 01.01.2013 betrug 20.122,62
zuzügl. des Ergebnisses d. Jahres 2013 von 14.106,11
ergibt gesamt 34.228,73

Wer aus der Mitgliederschaft kann sich eine Mitarbeit
im Vorstand vorstellen und möchte sich einmal bei 
uns unverbindlich über die Tätigkeit informieren?
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Baseball-Saison 2014 steht in den Startlöchern
Die Baseballer und die Softballerinnen der Hannover Regents warten gebannt auf den Saison-
beginn im April. Erstmals nehmen vier Herrenmannschaften am Spielbetrieb teil. Und natür-
lich werden auch wieder im Nachwuchsbereich Teams an den Start gehen. Auch hier ein No-
vum: Zum ersten Mal seit Jahren nimmt wieder ein U18-Team am Spielbetrieb teil.

Die vierte Herrenmannschaft wird in der Bezirksliga antreten und gegen Teams aus Hänigsen,
Hildesheim, Hevensen, Göttingen sowie gegen die SG Sehnde/Bennigsen spielen. Konzipiert
ist die vierte Herren als Fun-Team für Neulinge und Oldies, die nicht mehr allzu viel Zeit ins
Training investieren wollen oder können. Vier Herrenteams zu melden ist darüber hinaus im
deutschen Baseball eine Besonderheit, kommt dies bundesweit doch nur ganze vier Male vor.

Die dritte Herren tritt nach der Vizemeisterschaft 2013 auch 2014 wieder in der Landesliga an.
Dank Trainer Judd Thomas herrscht hier ein ausgezeichneter Teamspirit, dem unter anderem
auch die erfolgreiche zurückliegende Saison zu verdanken ist. Die in diesem Team spielenden
Talente gehören zu den Spitzenspielern der Landesliga. Gegner wird dieses Jahr unter ande-
rem wieder der Landesligameister aus Fischbeck sein. Fischbeck hat von seinem Aufstiegs-
recht in die Verbandsliga keinen Gebrauch gemacht, da zwei Leistungsträger der Fischbecker
den Weg zu den Regents gefunden haben. Ansonsten warten mit der SG Alfeld/Bückeburg,
Buxtehude (Absteiger aus der Verbandsliga), Lüneburg und Bremen die üblichen Verdächtigen
auf unsere dritte Herren. Lediglich Osnabrück als Aufsteiger aus der Bezirksliga ist bislang un-
bekannt.

Die Regents II sind das Farm-Team des Bundesligateams, d.h., dass es das Bindeglied zwi-
schen Nachwuchs und dem Spitzensport darstellt. Ziel ist es, Talente für die Bundesliga vor-
zubereiten. Neben den hoffnungsvollen Nachwuchstalenten ist die zweite Herren mit diver-
sen erfahrenen Herrenspielern gespickt. Wie vergangenes Jahr dürfte es sich bei der
Verbandsliga abermals um eine insgesamt sehr starke Liga mit geringem Gefälle zwischen den

Baseball
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wettstreitenden Mannschaften handeln. Hänigsen ist nach einem einjährigen Exkurs in die 
Regionalliga zurück in der höchsten Spielklasse Niedersachsens. Mit Braunschweig und der
SG Bennigsen/Sehnde warten weitere sehr starke Teams auf unser Farm-Team. Aber auch
Dohren und Göttingen sind nicht zu unterschätzen.

Das Flaggschiff der Regents strebt die dritte Meisterschaft in der 2. Bundesliga Nord in Folge
an, um dieses Mal endlich den Aufstieg in die erste Liga wagen zu können. Nachdem Robert
Dröge die Regents in Richtung Norden zum Erstligisten Dohren Wild Farmers verlassen hat,
konnten im Winter einige Neuverpflichtungen zur Kompensation getätigt werden. Mit Sebas-
tian Kaluza kommt einer der besten Werfer Norddeutschlands vom Lokalrivalen Braunschweig
nach Hannover. Wester Bocio-Cabral und Johannes Kaneider sind die zwei bereits erwähnten
Leistungsträger aus Fischbeck, die sowohl die zweite als auch die erste Herren verstärken sol-
len. Patrick Pospiech ist von den Düsseldorf Senators zu den Regents gekommen. Als Gegner
warten die stets sehr stark spielenden Paderborner als wohl ärgster Konkurrent auf den Liga-
titel. Als Absteiger aus der ersten Liga kommt Berlin hinzu. Bremen und der HSV sind erwar-
tungsgemäß auch wieder dabei. Neu sind hingegen die Holzwicke Joboxers (Aufsteiger Regio-
nalliga Nordwest) und die Hamburg Knights (Aufsteiger Regionalliga Nordost).

Das Juniorenteam (U18), das erste seit Jahren, will unbedingt Niedersachsenmeister werden
und sich damit für die deutsche Meisterschaft in Köln qualifizieren und dort unter die ersten
fünf kommen. Das Jugendteam will wieder Meister der Südstaffel der Jugendliga werden.

Das Damen-Softball-Team tritt 2014 in einer Spielgemeinschaft mit Hildesheim an und wird
weiterhin vom Regents-Urgestein Ruud Wilms trainiert. Die Damen, die zur kommenden Sai-
son einige Abgänge zu verkraften haben, freuen sich immer sehr über Zuwachs – sei er uner-
fahren oder bereits mit dem Sport vertraut.

Leo Cramer
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Mannschaftsübergeifend konnte Erfolgstrainer David Wohlgemuth erfreulicherweise gehalten
werden. Einerseits musste die monatliche Umlage hierfür erhöht werden, und andererseits ist
dies vor allem Familie Jähnige und der Firma Hähnchen und Co. zu verdanken, die uns auch
den Indoor Batting Cage finanziert und damit ermöglicht haben, während des Winters das
Schlagen zu trainieren. Vielen Dank an dieser Stelle! Ebenso danken wir Daniela Schreuer und
ihrer Firma grafikrevier Mediendesign für die Gestaltung unseres neuen Internetauftritts und
der Plakate und Flyer für das erste Heimspiel der ersten Herrenmannschaft. Dieses findet am
26. April ab 12:30 Uhr auf dem Vereinsgelände des TuS Vahrenwald statt. Als besondere Gäs-
te werden Altin Lala und Steven Cherundolo von Hannover 96 dabei sein, um den zeremoniel-
len First Pitch zu werfen. 

Das zentrale Vorhaben für 2014 ist neben dem sportlichen Erfolg aller Mannschaften die Er-
neuerung der Baseballanlage. Die Finanzierung für den Umbau der Sportanlage zu einem erst-
ligatauglichen Baseballplatz steht mittlerweile auf einem sehr soliden Fundament, sodass das
fast € 90.000,- teure Projekt hoffentlich nach dem Saisonende umgesetzt und mit den Umbau-
arbeiten begonnen werden kann. Ein Teil der Arbeit wurde bereits und wird auch in Zukunft
von unseren Mitgliedern in Eigenarbeit durchgeführt. Unterstützt wurden und werden wir da-
bei von der Firma Hagemann-Galabau und Peter Schulze Gartengestaltung GmbH, bei denen
wir uns sehr herzlich bedanken möchten. Bei der Umsetzung unseres großes Projektes und der
Finanzierung der kommenden Saison unterstützen uns neben vielen großzügigen privaten
Spendern der Stadtsportbund Hannover, die Lotto-Sport-Stiftung, der Stadtbezirksrat Both-
feld-Vahrenheide und hoffentlich auch die Stadt Hannover, die bereits die Planung des Pro-
jektes vorgenommen hat. Um allen Unterstützern und Interessierten auch persönlich zu dan-
ken und eine kleine Freude zu machen, ist geplant, ein Barbecue-Spiel zu veranstalten.

Um das Ziel des Aufstiegs in die 1. Baseball-Bundesliga weiter verfolgen zu können, wurde
ein Förderkreis gegründet, um sowohl Ehemalige als auch andere Interessierte an die Regents
zu binden. Zu guter Letzt wurden auch noch Arbeitsstunden eingeführt, um die Pflege des Ba-
seballplatzes zu gewährleisten und die Betreuung des Nachwuchses zu verbessern.

Nils Hasenbanck

Baseball

Lust auf Lunch?
Ein Blick auf die hintere Umschlagseite lohnt sich!



Liebe Tennisfreunde,

zum Erscheinungstermin der Vereinsnachrichten hat die Sommer-Saison 2014 bereits begon-
nen. Der Winter ist dieses Jahr sehr milde ausgefallen und so hoffen wir, dass die Tennisplät-
ze bei Saisonbeginn bestens hergerichtet sind und wir mit neuem Elan in die Sommersaison
am 1. Mai starten können. Im Namen der Spartenleiterin Ursula, des Sportwartes Jan und der
Trainer wünschen wir allen Tennisspielern eine gute und erfolgreiche Saison ohne Verletzun-
gen. Der Spaß an unserem Sport soll dabei an erster Stelle stehen. Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Helferinnen und Helfern, die aktiv bei der Verschönerung unserer Anlage vor
Saisonbeginn mit geholfen haben. 

Welche Ereignisse standen an: 

Punktspielergebnisse Wintersaison•

Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß •

Welche Ereignisse stehen noch an:

Anspielen am Donnerstag, 1. Mai 2014 um 11 Uhr auf unserer Anlage•
Punktspieltermine Sommer 2014•
Pfingstturnier am Samstag, 7. Juni •
Schnuppertennis•
Voraussichtliche Termine für Vereinsmeisterschaften•
Team-Cup•
Trainingsbetrieb•

Punktspielergebnisse Wintersaison
In der abgelaufenen Wintersaison haben 5 Mannschaften an Punktspielen teilgenommen, so-
wie die Herren 60+ mit Resse als Spielgemeinschaft. Folgende Ergebnisse sind erreicht wor-
den:

Herren Bezirksliga 5. Platz mit   4 : 8  Punkten
Herren II Regionsliga 3. Platz mit   6 : 4  Punkten
Herren 50 Landessliga 4. Platz mit   5 : 7  Punkten
Damen Bezirksklasse 6. Platz mit   5 : 9  Punkten
Damen 40 Verbandsliga 4. Platz mit   3 : 7  Punkten
Herren 60 Spielgem. Verbandsliga 2. Platz mit   6 : 2  Punkten

Tennis
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Offene Turniere bei Schwarz-Weiß
Dank Jans Engagement haben auch in der abgelaufenen Wintersaison wieder einige Turniere
mit befreundeten Vereinen in der Halle von Schwarz-Weiß stattgefunden, die sich so großer
Beliebtheit erfreuen, dass zum Teil nicht alle Meldungen berücksichtigt werden konnten.

Am 8. März fand ein Turnier mit breiter Beteiligung statt. Der jüngste Teilnehmer war gerade
20 Jahre alt, der älteste 74. Trotz dieser großen Bandbreite – oder vielleicht gerade des-
wegen – hat es allen Teilnehmern sehr viel Spaß gemacht. Die Geselligkeit genießen Alt und
Jung gleichermaßen. 

Am 15. März fanden wieder die sog. Bothfeld Classics 2014 in der Halle von Schwarz-Weiß
statt. In einem Doppelturnier
trafen 4 Mannschaften mit je 6
Spielern in jeweils 3 Spielen
aufeinander. Es nahmen teil: 

– Lokomotive Bothfeld
– Vahrenwalder Black & White
– Sixpack Friday Night
– Bothfeld Champi(gn)ons

Wie schon in den letzten zwei
Jahren konnte der TuS Vahren-
wald mit seiner starken Vah-
renwalder Black & White
Mannschaft den begehrten Po-
kal gewinnen und wird näch-
stes Jahr dieses Turnier erneut ausrichten. Nach den spannenden Spielen wurde wie immer ge-
meinsam in der Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald gefeiert und herrlich gespeist. 

19



20

Tennis

Die Siegermannschaft Andreas-Klaus-Werner-Siggi-Manfred-Jan Der Siegerpokal

Alle Teilnehmer der Bothfeld Classics 2014
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Spartenversammlung vom 18. März 2014 
Um 19 Uhr sind 26 Mitglieder im Vereinsheim anwesend. Die Abteilungsleiterin, Ursula Lang-
rehr und der Sportwart, Jan Sbresny begrüßen die Tennisspieler. 

Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:
1. Begrüßung, Protokoll
2. Platzbestellung 2014, Platzpflege
3. Situation der Sparte, Rückblick, Ausblick
4. Wahl / Wiederwahl Spartenleitung, Sportwart, Jugendwart
5. Verschiedenes

- Schnuppertennis
- Termine
- Teamcup
- Teamkleidung

Zu 1.: Zunächst begrüßt Ursula Langrehr alle Anwesenden. Danach wird vielen aktiven Hel-
fern ein Dankeschön ausgesprochen und in Form eines Schokoladenpräsentes versüßt.  

Zu 2.: Jupp Schrader gibt Informationen über den aktuellen Stand der Platzbestellung. Rot-
grant wurde bereits am 18.03. geliefert, Container folgt, Platzbestellung ist geplant  am 23.3.
durch eine Firma. Termin für die Aufräumaktion ist der 29.3. Der Termin für die Reinigung der
Umkleideräume und Terrasse durch die Seniorinnen wird noch vereinbart.

Es wird mit dem Platzwart Heinz Dellemann über die notwendigen Arbeiten in der folgenden
Sommersaison gesprochen. Wie im Vorjahr wird auf einem Zettel am Schwarzen Brett ver-
merkt, welche Mängel auf dem Platz beim Spielbetrieb aufgefallen sind. Diese sollen von
Heinz beseitigt werden. Jan weist darauf hin, dass alle Mitglieder verantwortlich sind für die
Platzpflege. Der Platzwart allein kann die Plätze nicht in Ordnung halten. Alle Tennisspieler
sind gehalten, nach jedem Spiel und ggf. vor dem Spiel den Platz abzuziehen und zu wässern. 

Die Borussia-Plätze stehen dem TuS Vahrenwald wie im letzten Jahr weiter zur Verfügung. Ein
Schlüssel für das große Tor bei Borussia, schräg gegenüber der TuS –Ausgangspforte vor Platz
5, wird hinterlegt.

Zu 3.: Der Sportwart, Jan Sbresny, berichtet über die sportlichen Ereignisse und die Situation
der Sparte. Anzahl der Mitglieder heute liegt bei 140. Es ist ein Abwärtstrend bei den Jugend-
lichen zu verzeichnen. 

Die Vereinsmeisterschaft wird wie im letzten Jahr wieder als LK-Turnier bestritten, evtl. schon
ab August. In diesem Jahr gibt es keine Junior/en/innen-Mannschaft mehr, dafür hat sich ei-
ne neue Damen II–Mannschaft mit Damen im Alter über 18 gebildet. Das Training wird in die-
sem Jahr von Christian, Tobi und Vincent durchgeführt. Jan beschafft für alle Mannschaften die
Spielbälle. 50% der Kosten tragen die Spieler, der Rest wird vom Verein getragen.

Zu 4.: Die Wahl Spartenleitung, Sportwart und Jugendwart erfolgt jeweils einstimmig. Ursu-
la wird als Spartenleiterin, Jan Sbresny als Sportwart und Christian Baasner als Jugendwart
wiedergewählt.

Zu 5.: Der TuS Vahrenwald 08 nimmt an der Mitgliederwerbung am 26./27.4. vom NTV
„Deutschland spielt Tennis“ teil. Weiterhin soll von der Sparte eine Pressemitteilung heraus-
gegeben werden. In der nächsten Vorstandssitzung soll mit der Sportwartin des Gesamtver-
eins, Marion Willigeroth, und danach mit  den Übungsleitern/innen verschiedener Sportarten
(insb. bzgl. Fitkids) über die Möglichkeit gesprochen werden, ob eine Werbung der Sparten
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untereinander stattfinden sollte. 

Jupp stellt die Wichtigkeit der Teilnahme an der Maschseestaffel  am 3./4. Mai dar und bittet
um weitere Meldungen auch aus der Tennissparte. Er informiert über die bevorstehende Dach-
sanierung des Vereinsheimes (50.000€) und der Notwendigkeit der Bereitstellung eines
bundesligareifen Baseball-Platzes (70.000€).

Das alljährliche Pfingstturnier soll 2014 von den Damen / 2015 von den Herren 40/50 / 2016
Herren 60+ / 2017 Damen 50+ / 2018 Herren ausgerichtet werden.

Der Teamcup wird voraussichtlich wieder von Andreas Schulze organisiert.

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass eine einheitliche Mannschaftskleidung mit TuS-
Bedruckung gekauft werden kann. Shirts sind in der Geschäftsstelle anzuschauen.

Die Aufräumarbeiten bzgl. des Schuppens finden am 29.3. statt.

Claudia Bartels nimmt in dieser Saison an Punktspielen beim DTV teil, Christian Baasner bei
SW Herren 30. Beiden bietet sich dort eine neue Herausforderung.  

Die Versammlung wird um 20.40 Uhr geschlossen.
Hannover,  den 18. März 2014 

Beim Erscheinen dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten läuft die Sommer-Saison bereits.
Zum Anspielen am 1. Mai hat Familie Eckrich wieder für unser leibliches Wohl gesorgt und am
darauffolgenden Wochenende finden die ersten Punktspiele statt. 

Punktspieltermine Sommer 2014
Allen 9 punktspielenden Mannschaften und 4 Ruheständler-Mannschaften drücken wir die
Daumen für eine erfolgreiche Saison und viel Spaß. 

Die Punktspiele finden an folgenden Wochenenden statt – die Nichtmannschaftsspieler bit-
ten wir um Nachsicht (Plan hängt am Schwarzen Brett aus oder unter www.tus-
vahrenwald.de):

3./4. Mai,  10./11. Mai, 17./18. Mai, 14./15. Juni, 5./6. Juli, 12./13. Juli, 19./20. Juli
Ausweichtermine: 25. Mai, 29. Juni, 27. Juli

Für Neueinsteiger ins Internet hier der Weg zu Informationen über den Spielbetrieb, die na-
mentlichen Meldungen und Ergebnisse: http://ntv.liga.nu, via Verein (rote Leiste links oben
„TuS Vahrenwald“) – suchen, zeigt Begegnungen der Mannschaften oder Vereinsinfo oder der
Homepage www.tus-vahrenwald.de Tennis folgen. 

Nachfolgend die Meldungen der Mannschaften für die Sommersaison 2014:

Altersklasse Spielklasse
Damen I. Regionsliga
Damen II. Regionsklasse
Damen 40 Bezirksklasse
Damen 50 Bezirksliga
Herren I. Bezirksliga
Herren II. Regionsliga
Herren 40 Bezirksliga
Herren 50 Bezirksliga
Herren 60 Verbandsliga

Die Punktspiele der Ruheständler finden in der Woche statt, bitte den Aushang beachten. Über
Zuschauer freuen sich alle Mannschaften. 
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Das Pfingstturnier am Pfingstsamstag, 7. Juni, findet traditionell gemeinsam mit befreunde-
ten Vereinen auf der Anlage des TuS Vahrenwald statt. Petrus bitten wir um gutes Wetter da-
mit viele Aktive und Zuschauer den Weg zum Tennisplatz finden.   

Schnuppertennis 
Wie jedes Jahr bietet die Tennissparte ab Mai wieder kostenloses Tennistraining für Anfänger
jeden Alters an. Im Mai und Juni können Interessierte mit unseren Trainern einmal die Woche
in kleinen Gruppen ausprobieren, wie schön der Tennissport ist. Von 6-60 Jahren stellen wir
Trainingsgruppen zusammen, die mit Bällen und Schlägern versorgt werden und nur Sportklei-
dung und Spaß an der Bewegung mitbringen müssen. Treffpunkt ist zur Saisoneröffnung am
Donnerstag, den 1. Mai ab 12 Uhr die Tennisanlage. Weitere Informationen gibt es bei Jan
Sbresny, Tel. 666373, Email jan@j-sbresny.de.

Tennisspieler, die einen neuen Verein suchen oder nach einer Pause wieder anfangen möch-
ten sind besonders herzlich willkommen und werden direkt in die Leistungsgruppen integriert. 

Das Schnuppertennis ist im Mai und Juni kostenlos und völlig unverbindlich. Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder, die sich zum Juli im Verein anmelden, können im ersten Jahr die ge-
samte Sommersaison kostenlos am Training teilnehmen. 

Die Vereinsmeisterschaften sind im August und September geplant. Dabei werden die Ein-
zelmeisterschaften wieder als offene Leistungsklassenturniere gespielt, zu denen sich alle
Mitglieder von Tennisvereinen des NTV anmelden können. Die Spieler der benachbarten Ver-
eine werden dabei bevorzugt eingeplant. Die genauen Termine werden noch am schwarzen
Brett bekannt gegeben.

Team-Cup
Dieses Jahr soll zum 4. Mal ein Team-Cup als zusätzliche Alternative zu den Mixed-Meister-
schaften durchgeführt  werden. Hierzu melden sich je 1 Dame und 1 Herr als Team und spie-
len nach Terminabsprache im Laufe der Saison jeweils einen Satz ein Damen-Einzel, ein Her-
ren-Einzel und ein Mixed bis insgesamt 18 Punkte erreicht sind gegen jede Mannschaft bzw.
in 2 Gruppen. Die Organisation übernimmt wie im letzten Jahr Andreas Schulze. 

Tschüss bis bald
(Margret und Klaus Schippl)

Trainingsbetrieb
Auch diesen Winter haben unsere Trainer Christian und Tobi mit viel Einsatz unsere Trainings-
gruppen betreut. An 3 Nachmittagen pro Woche konnten die Teilnehmer ihre Fertigkeiten er-
proben und verbessern. Toll ist für einen Verein unserer Größe, dass wir dieses Jahr nicht nur
wieder 2 Herrenmannschaften am Start haben, sondern erstmals auch 2 Damenmannschaften,
da unsere Juniorinnen mittlerweile fast alle erwachsen sind. Leider fallen damit sowohl die
weibliche als auch die männliche Juniorenmannschaft weg. 

Die Einteilung für die Trainingsgruppen im Sommer wird per Aushang bekannt gegeben.

Die Kosten von einmalig 50 € für Kinder und Jugendliche und 80 € für Erwachsene werden
wieder mit dem Beitrag für das 3. Quartal eingezogen bzw. müssen dann auf das Vereinskon-
to bei der Sparkasse Hannover (s. Seite 27) überwiesen sein.

(Jan Sbresny)

Internetauftritt des TuS Vahrenwald 08 unter
www.tus-vahrenwald.de/Tennis

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 
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Liebe Wanderfreunde,
da immer noch keiner unserer Wanderführer hellseherische Fertigkeiten erlang hat, konnten
wir auch nicht wissen wie das Wanderwetter Anfang diesen Jahres sein würde. Jochen gab
deshalb seiner Wanderung am 16. Februar den Titel „Um oder über den Harrl, das ist hier die
Frage“. Bei Eis und Schnee wäre es über den Harrl sicher nicht ungefährlich gewesen, aber Pe-
trus war uns wohl gesonnen und bescherte uns schönstes, beinahe frühlingshaftes Wetter. Nur
der Wind war kalt und ungemütlich. Es ging also von Bückeburg aus über den Harrl.

Jochen führte uns vom Bahnhof aus zum Marktplatz (= 1.000 Meter wie er aus seiner Schul-
zeit berichten konnte). Hier angekommen erfuhren wir einiges aus der
Geschichte der Residenzstadt des Hauses Schaumburg-Lippe. Der Na-
me Bückeburgs ist aus dem altdeutschen Begriff Buckigau (=Buchen-
gau) hergeleitet. In Sichtweite unseres jetzigen Standortes liegen das
Schloss mit Schlosstor, die Stadtkirche (beides Weserrenaissance),
das Rathaus (1906) und der Bahnhof (Schinkelstil). Danach ging es ein
kurzes Stück durch den Schlosspark, dann vorbei am Staatsgerichts-
hof und dem Palais in den Harrl.

Nun ging es stetig bergan! Auf dem Kammweg hatten wir zeitweise
einen herrlichen Blick auf das Wesergebirge mit den davor liegenden
Ortschaften Kleinenbremen (= Stammsitz der Bäckerei Schäfer’s) und
Nammen, wo noch heute Eisenerz gefördert wird. Am Idaturm (222
Meter ü. NN) angekommen gab es eine längere Verschnaufpause.

Nun ging es stetig bergab; nach Bad Eilsen. Hier trafen wir uns mit Li-
sa, die dort zur Kur weilte. Sie war uns bis zum Park der Stille, ca. 50
Höhenmeter oberhalb der Bückebergklink am Rande des Harrl gelegen,
entgegen gekommen.

Nach einer gemütlichen Kaffeepause im Reiterstübchen, einer kleinen
Klause auf dem dortigen Reiterhof, traten wir den Rückweg - diesmal
um den Harrl - an.

Nach etwa zwei Stunden erreichte unsere Gruppe auf leicht hügeligen
Waldwegen wieder Bückeburg. Mit einer griechischen Einkehr ging
eine schöne Wanderung zu Ende.

Die Bahn brachte uns alle wieder heil nach Hause.

Euer Armin

Wandern
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Der Terminplaner 2014
Di. 06.05.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 11.05.14 Am großen Fluss (Ingelore) ca. 17 km (W10)
So. 25.05.14 Rund um Schneeren (Volker) ca. 14 km (W11)
So. 01.06.14 Landeswandertag in Soltau 
Di. 03.06.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
Mo. 09.06.14 Von Vechelde nach Wahlen (Lisa) ca. 14 km (W12)
So. 22.06.14 Zur Seerosenblüte (Gisela) ca. 12 km (W13)
Di. 01.07.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 06.07.14 Ins Teichgebiet Boye (Ingelore) ca. 14 km (W14)
So. 20.07.14 Fuhrberg - Texas - Engensen (Volker) ca. 12 km (W15)
So. 03.08.14 Sommerlicher Deister (Gisela) ca. 12 km (W16)
Di. 05.08.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 17.08.14 Von Buchholz in die Nordheide (Ingelore) ca. 15 km (W17)
So. 31.08.14 Von der Leine an die Apenteiche (Volker) ca. 13 km (W18)
Di. 02.09.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 14.09.14 Der Sanddorn ist reif (Inge) ca. 15 km (W19)
So. 21.09.14 Wanderurlaub (bis 28.09.)
So. 28.09.14 Ein Stadtspaziergang (Jochen) ca. 8 km (W20)
Di. 07.10.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 12.10.14 Moore in der Wedemark (Armin) ca. 13 km (W21)
So. 19.10.14 Kreiswandertag Hannover-Stadt 
So. 26.10 14 Viele Bäume und herrlich weicher Boden (Lisa) ca. 12 km (W22)
Di. 04.11.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 09.11.14 Durch die schöne Wietzeaue (Ingelore) ca. 14 km (W23)
Mi. 12.11 14 Treffen der Wanderführer
So. 23.11 14 Kronsberg - Bockmerholz - Anderten (Inge) ca. 12 km (W24)
Di. 02.12.14 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 07.12.14 Von Engensen nach Ehlershausen (Armin) ca. 10 km (W25)
Fr. 12.12 14 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung um 18:00 Uhr
So. 21.12.14 Rund um die Seelhorst, ohne Friedhof (Lisa) ca. 12 km (W26)

Wandern

Helmut hat uns für immer verlassen
Wer schon länger mit uns wandert, kennt unseren Helmut (Speckhals)! Als er zu uns stieß, hat-
te die Demenz schon Besitz von ihm ergriffen. Da war ein vertrautes Umfeld für ihn wichtig.
Bei uns fühlte er sich gut aufgehoben und fand immer geduldige Zuhörer für die Anekdoten
und Geschichten aus seiner Jugend. Auch wenn er fast immer das Schlusslicht bildete, so war
das sein Wunsch. Denn an Kraft und Ausdauer mangelte es ihm nicht. 

Mit dem Fortschreiten seiner Krankheit setzte dann auch irgendwann der Abbau seiner Kräfte
ein. Dann war der Zeitpunkt gekommen, wo auch kurze Strecken zu anstrengend waren.

Helmut, am 12. März wurdest Du von Deinen Leiden erlöst. Wir denken an Dich und Deine Ortrud.
Deine Wanderer 
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Wandern
Herzlichen Glückwunsch, liebe Inge!
Du bist auf der Jahreshauptversammlung am 21. März 2014 für Deine 50jährige Mitgliedschaft
im Verein geehrt worden. Dazu gratulieren dir auch deine Wanderer.

Als ich vor 10 Jahren anlässlich deines 40jährigen Jubiläums etwas aus meiner Feder fließen
ließ, da habe ich darüber geschrieben, was es 1963 außer deinem Eintritt in den TuS Vahren-
wald 08 noch an wichtigen Ereignissen gab. Heute will ich einmal darauf eingehen, was Du so
in 50 Jahren gemacht hast. Angefangen hast Du bei Irmel Mast in der Gymnastikgruppe in der
Alemannschule. Der Gruppe gehörst Du immer noch an. Sie wird heute von Serwaan Karim ge-
leitet. Von 1970 – 1978 hast Du aktiv in der Faustballmannschaft gespielt und hast dann spä-
ter zum Freizeitfaustball  gewechselt. 1994 warst Du bei der Gründung der Seniorengymnas-
tikgruppe  unter der Leitung von Dagmar Wolff dabei und turnst dort auch immer noch mit.

Als 1981 eine Wandergruppe ins Leben gerufen wurde, warst Du von Anfang an dabei. Seit
1996 bis heute bist Du auch Wanderführerin und  Du hast viele schöne Touren mit uns ge-
macht. Von 1997 bis 2002 warst Du unsere Abteilungsleiterin. 

Liebe Inge, ich wünsche Dir noch viele aktive Jahre in unserem Verein. In 10 Jahren erfolgt
dann die nächste Ehrung. Bleibe also fit und gesund damit ich dann Schönes über dich berich-
ten kann.

Deine Lisa
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2010)

Erwachsene  ...................................................................................................... 15,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre  .......................................................................................... 9,50 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 25 Jahre  ............................ 12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 15,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 30,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 7,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,50 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche Umlage jährlich bis Ende März zu zahlen:     (seit Apr. 2012)

Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 80,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 50,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche Umlage jährlich zu zahlen: (seit Apr. 2014)

Baseball Herren  ............................................................................................... 156,00 Euro jährl.

Baseball Nachwuchs (Jg. 1996 - 2001)  ......................................................... 96,00 Euro jährl

Baseball Schüler ( Jg. 2002. und jünger)  ....................................................... 48,72 Euro jährl

Softbal Damen  ................................................................................................. 85,44 Euro jährl.

Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Eltern/Kind-Turnen · Faustball · FitKids · Fitness
Floorball · Gymnastik 50+ · Handball · Korbball · Nordic-Walking · Prellball
Skat · Softball · Tennis · Tischtennis · Trampolin · Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  ....................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Geschäftszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  ................................. Heinz Dellemann, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/35 39 32 73, Mobil 0160/259 70 77

Vereinsgaststätte  ................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94
Homepage ................................ www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ............................. Sparkasse Hannover

IBAN DE50 2505 0180 0000 2381 12 (BIC SPKHDE2H)
Konto-Nr. 238112 (BLZ 25050180)

Herausgeber und Verleger  ..... TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699

Gestaltung  .............................. Redaktionsteam des TuS Vahrenwald 08
Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  .............. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  ....................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Erscheinungstermine  ............. Feb., Mai, Okt. (Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten)
Redaktionsschluss für das Heft 3/2014 ist am 10. September 2014.

Der Vorstand
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
1. Herren Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
2. Herren Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Stöcken
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
3. Herren Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Stöcken
1. Herren (Pitcher / Catcher) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Damen Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
1. Herren (Pitcher / Catcher) Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Jugend Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2
Schüler Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Fitness
FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-5 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre (Spielturnen) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (Fördergruppe) Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness / Gymnastik Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Fitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Frauengymnastik Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Er & Sie
Latin Dance (16+) Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Gymnastik 50+ Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg

Montag 15:00 – 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

Floorball
Jugendtraining Montag 17:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Herren Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Lindener Stadion
Spielgruppe (gemischt, Sommerhalbj.) Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Handball
Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Trainingszeiten – Halle (Stand: Apr. 2014)
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Korbball
Frauen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend / Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Leistungs-Riege Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

Volleyball
Herren (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr Landessportschule (am Stadion)

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AES Laatzen
Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Feldbuschwende (Kronsberg)
Jugend Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:30 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Handball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: ebimeck@gmx.de

stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Birgit Basse, Ehlersstraße 5
30853 Langenhagen, T: 0511/72 24 10

Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15
30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36
Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10
Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01
E: liane.goemann@t-online.de

Base-/Softball . Steffen Wolpert
M:0172/526 90 76
E: steffen.wolpert@googlemail.com

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
M:0177/459 85 18

FitKids. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Fitness. . . . . . . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Floorball . . . . . . Malte Borsum
T: 0511/123 60 44
E: floorball@tus-vahrenwald.de

Handball . . . . . . Holger Klein (kommissarisch)
T: 0511/37 11 85

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 0511/65 50 05 47
M:0173/902 22 70

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Volleyball . . . . . Florian Reinke
T: 0511/54 30 67 72
E: florian.reinke@web.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de
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Pepp in der Gemeinschaft

Ihr seid 16 ? 20 ? 30 ? 40 ? 50 ? 60 ? 60+ Jahre alt?

Und der heiße Beat der Musik zuckt in euren Füßen?

Dann nichts wie ab zum Latin Dance! 

Dania hat Feuer im Blut, Rhythmus in den Beinen 

und brennt für Latin Dance! 

Lasst euch anstecken und mitreißen,

entflieht mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

gefühlt aus der GS Glücksburger Weg 

in die lateinamerikanische Musik- & Tanzwelt!
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In den Sommerferien
wollen wir, wie bereits im letzten Jahr, wieder Speed Badminton auf dem Vereinsgelände an-
bieten.

Was ist Speed Badminton?
Diese neue Sportart ist eine Mischung aus Badminton, Squash und Tennis. Der Spielfeldgrund
ist nicht festgelegt, so dass beispielsweise auf Tennisplätzen, Straßen, Sandflächen, Wiesen
und in Hallen gespielt werden kann. Beim Speed Badminton gibt es kein Netz in der Mitte. Das
Spielfeld besteht aus zwei Quadraten, die sich im Abstand von 12,8 m gegenüber liegen. Die
Seitenlänge eines Quadrates betragt 5,50 m.

Gespielt wird mit sogenannten Speedern, die durch das erhöhte Gewicht und dem verkürzten
Flugkleid windstabiler sind und das Spielen bei Wind  ermöglicht.

Bei gutem Wetter  findet das Training voraussichtlich freitags ab ca. 19:00 Uhr statt. 

Als dann
Liane

Badminton
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Hallo Tischtennisfreunde
Die Rückrunde 2013/14 nähert sich dem Ende. In den letzten Spielen unserer Damen, der 2.
Herren und der Jugend wird es wohl keine größeren Veränderungen in den Tabellenplätzen ge-
ben. Unsere 1. Herren hat die Rückrunde mit einem respektablen dritten Tabellenplatz abge-
schlossen. Die 2. Herren muss noch zwei Spiele absolvieren. Zurzeit ist sie Tabellenfünfter.
Hier könnte es vielleicht noch eine Verbesserung auf einen höheren Tabellenplatz geben. Für
die Damen – zurzeit auf dem vorletzten Tabellenplatz in der zweiten Bezirksklasse - wird es
wohl kaum eine Verbesserung auf den Relegationsplatz geben. Es stehen zwar noch zwei
Spiele gegen Mannschaften mit höheren Tabellenplätzen aus. Unsere 1. Jugend steht auf dem
zweiten Tabellenplatz und muss im letzten Spiel noch gegen den Tabellenersten antreten. Die
2. Jugend ist Tabellenletzter und hat kaum noch eine Chance die rote Laterne abzugeben.

Werner Schomburg

Nachruf
Auch in diesem Jahr mussten wir leider wieder Abschied von einem Mannschaftskameraden
nehmen. Am Donnerstag, dem 23.01.2014 verstarb unser Sportkamerad Peter Müller. 

Werner Schomburg
Abteilungsleiter

Tischtennis

günstigen kredit fi nden_

www.psd-hannover.de / ( 0511) 9665-370

Sparen Sie 
sich die Suche!

Günstige Kredite gibt es bei uns.
Jetzt Konditionen vergleichen.
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Skat
Im September des vergangenen Jahres
starteten wir unser zweites, internes
Skatturnier. Es hat wieder allen viel
Spaß und Freude bereitet. Vor allem
wurden hinterher, beim Schnitzelbuf-
fet, unsere leeren Glucosespeicher, mit
leckerem Essen, was von unserer lie-
ben Wirtsleute toll zubereitet wurde,
wieder gefüllt. Die Auswertung:

1. A. Werner 3.404 Pkt.
2. P. Neumann 3.167 Pkt.
3. R. Giesselmann 2.925 Pkt.
4. St. Grabbe 2.576 Pkt
5. F. Jäkel 2.454 Pkt.
6. R. Stobbe 2.444 Pkt.
7. W. Neumann 2.319 Pkt.
8. L. Kubsch 2.295 Pkt.
9. D. Neugebauer 2.265 Pkt.

10. H. Hüttig 2.217 Pkt.

Beste Dame war R. Giesselmann und das beste Tagesergebnis erzielte P. Neumann mit 1.650 Pkt.

Aber damit nicht genug der Spielerei. Am 17. Nov. folgte dann unser offenes Skatturnier. Ins-
gesamt fanden sich 40 spielbegeisterte Skatspieler und Skatspielerinnen in unserer Vereins-
gaststätte ein. Um kurz nach 10.00 Uhr ging es los. Gespielt wurden 3x40 Spiele. Die erste Se-
rie wurde ausgelost und anschließend wurde nach Ergebnis gesetzt. Man merkte die
Anspannung den Spielern und Spielerinnen an und im Raum knisterte manchmal die Luft. Aber
am Ende hatten doch alle viel Spaß miteinander und wir hatten einen würdigen Gewinner. Es war 

Prämiert wurden aber auch die einzelnen Serien. Hier die Ergebnisse.

1. Elmar Wohler 3.554 Pkt.
2. Winfried Neumann 3.229 Pkt.
3. Manfred Naujoks 3.226 Pkt.
4. Dieter Notvogel
5. Harry Simon
6. Willi Dörner
7. Rudi Stobbe*)

8. Fritz Hein
9. Wolfgang Trebecky

10. Waltraud Friehe**)

11. Ilona Düvel
12. Dieter Eckstein
13. Regina Giesselmann

Serie 1
1. Norbert Arndt (1.423)
2. Willi Dörner (1.392)
3. Wolfgang Trebecky (1.315)

Serie 2
1.Peter Neumann (1.389)
2. Dieter Eckstein*) (1.372)
3. Manfred Naujoks**) (1.372)

Serie 3
1.Rudi Stobbe (1.657)
2. Harry Simon (1.351)
3. Winfried Neumann(1.202)

*) 16:1 Spiele   **) 11:0 Spiele   fett = Mitglieder des TuS Vahrenwald 08

*) bestes Tages-Einzelergebnis mit 1.657 Pkt.   **) beste Dame   fett = Mitglieder des TuS Vahrenwald 08

Von links : A.Werner – R. Giesselmann – P. Neumann

Skat
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Mitte Dezember fand dann unser Jahresabschluss in Form unserer Weihnachtsfeier statt. Es
wurde wie immer lecker geschlemmt. Ob Gänsekeule, Entenbrust oder Rinderroulade, jeder
war sehr zufrieden und ging gesättigt an die letzte Runde in diesem Jahr. Die Angehörigen, die
erfreulicherweise teilnahmen, spielten währenddessen UNO. Sie hatten eine Menge Spaß und
es wurde viel gelacht. Zum Schluss setzte sich Antje Neumann souverän als Siegerin durch.  

Anfang Januar war es dann wieder soweit. Unsere jährliche Spartenversammlung fand statt.
Alle wurden in ihren Ämtern bestätigt. Abschließend wurde die Siegerehrung vorgenommen.
Das höchste Einzelergebnis 2013 gelang A. Werner mit 2.002 Punkten. Die Gesamtwertung
sah wie folgt aus:

Allen Siegern herzlichen Glückwunsch und allen, die nicht so gut abgeschnitten haben, auf
ein Neues in diesem Jahr. In die Jahreswertung kommen nur Spieler mit mindestens 40 Spiel-
tagen.

Andreas

1.A. Werner Durchschnitt 1.216.0 Pkt.
2.R. Stobbe Durchschnitt 1.160,4 Pkt.
3.W. Jedamski Durchschnitt 1.041,5 Pkt.
4.H. Hüttig Durchschnitt 1.024,0 Pkt.
5.F. Jäkel Durchschnitt 975.0 Pkt.
6.P. Neumann Durchschnitt 972,4 Pkt.
7.H. Scholz Durchschnitt 942,3 Pkt.
8.G. Bilstein Durchschnitt 920,6 Pkt.
9.A. Meyer Durchschnitt 914,4 Pkt.

10.W. Friehe Durchschnitt 891,9 Pkt.
11.L. Kubsch Durchschnitt 822,9 Pkt.
12.R. Giesselmann Durchschnitt 772,4 Pkt.
13.S. Gojowczyk Durchschnitt 761,1 Pkt.
14.W. Döpke Durchschnitt 756,0 Pkt.
15.M. Pavic Durchschnitt 712,4 Pkt.
16.J. Sohn Durchschnitt 685,1 Pkt.
17.H. Dölle Durchschnitt 498,4 Pkt.

Skat
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Herren GF Regionalliga NordWest
Der Termin für unseren letzten Heimspieltag dieser Saison ist der folgende:

03.05.2014 12:00 IGS Linden I•
Wir laden alle herzlich dazu ein und freuen uns auf Eure Unterstützung.
Tabelle Regionalliga Nordwest (Herren Großfeld):
Pl Team Sp S U N SDS SDN Tore Pkte
1 STV Sedelsberg Hawks 11 10 0 0 1 0 +79 32
2 TuS Bloherfelde 11 6 0 3 2 0 +7 22
3 TB Uphusen Vikings 11 6 0 3 1 1 +35 21
4 SG Hannover 10 7 0 3 0 0 +17 21
5 ATS Buntentor Knights 11 5 0 4 1 1 +15 18
6 SG Seebergen/Lilienthal 10 5 0 4 0 1 -10 16
7 SG Stade/Mittelnkirchen 9 2 0 7 0 0 -55 6
8 TSV Lesum-Burgdamm 10 1 0 8 0 1 -18 4
9 TV Eiche Horn 11 0 0 10 0 1 -70 1

2014-01-12: TuS Bloherfelde – 8:4 ( 1:1 / 3:2 / 4:1 )
Neues Jahr, neues Glück. Und so kam es, dass die Spielgemeinschaft Hannover fast vollzählig
zum ersten Spiel im neuen Jahr gegen den TuS Bloherfelde antreten konnte. Ganze drei Blö-
cke und zwei Torhüter erlaubten es uns mit erstaunlich schnellen Blockwechseln immer vol-
len Einsatz auf dem Platz zu zeigen.
Die ersten beiden Drittel waren eher ausgeglichen. Bloherfelde versuchte ihr ruhiges Passspiel
aufzuziehen, doch wir konnten immer wieder Unruhe stiften und einige Konter fahren. So
stand es nach dem ersten Drittel 1:1 und nach dem zweiten Drittel 4:3.
Im letzten Drittel machten wir klar, dass wir den Sieg wirklich wollen. Gleich zu Beginn des
Drittels erzielten wir zwei Tore und profitierten noch von einem zusätzlichen Eigentor. Bloher-
felde reagierte furios mit einem starken Block und somit erhöhtem Druck, dem wir aber lange
Stand halten konnten. So fiel nur ein Gegentor in diesen fulminanten Minuten, womit wir uns
mit einem sicheren 3-Tore-Vorsprung in die Endphase retteten in der wir sogar noch auf 8:4
erhöhen konnten.
Es war ein wichtiger Sieg, der uns den dritten Tabellenplatz sicherte und uns mit Zuversicht
ins letzte Hinrundenspiel gegen TB Uphusen Vikings starten lässt.
2014-02-08: TB Uphusen Vikings – 8:5 ( 1:2 / 4:1 / 3:2 )
Im letzten Spiel der Hinrunde ging es gegen den Tabellenzweiten aus Uphusen. Wir waren
hoch motiviert, hatten wir doch die Chance bei einem Sieg diesen Tabellenplatz zu erobern.
Aber im ersten Drittel hatten wir doch einige Probleme ins Spiel zu kommen und lagen schnell
mit 2 Toren zurück. Erst eine 5“ Strafe für den Gegner brachte uns zurück und auch den An-
schlusstreffer. Diese Strafe begleitete Uphusen auch ins zweite Drittel, so dass wir auch den
Ausgleich in Überzahl erzielen konnten. Im weiteren Verlauf konnten wir sogar eine komfor-
table Führung von 5:3 herausspielen.
Mitte des letzten Drittels wurde es zwar noch einmal etwas wackelig und Uphusen kam noch
einmal gefährlich auf 6:5 ran, am Ende stand aber doch ein sicherer Erfolg mit einem 8:5 und
somit auch der zweite Tabellenplatz.
2014-03-08: STV Sedelsberg Hawks – 2:12 ( 1:6 / 0:4 / 1:2 )
Zum ersten Spiel der Rückrunde musste die SG Hannover gegen den amtierenden Regionalli-
gameister und aktuellen Spitzenreiter vom STV Sedelsberg antreten. Das Spiel fand auf neu-
tralem Boden in Achim vor den Toren Bremens statt; so schaffte es die SG nur mit einem
Rumpfkader von 11 Feldspielern anzureisen.

Floorball
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Floorball
Im Verlaufe des Spiels wurden zahlreiche Schwächen der Mannschaft offen gelegt. Der Spiel-
aufbau wurde durch die Spieler aus Sedelsberg quasi lahm gelegt und das Angriffsspiel war
wie so oft ineffizient und wenig durchschlagkräftig. Zwar stabilisierte man sich im Verlauf des
Spiels, in den Augen des Verfassers dieser Zeilen lag dies jedoch weniger an einer besseren
Anpassung an das Spiel als vielmehr an einer immer zerfahrener werdenden Partie, in der sich
insbesondere die haushoch führenden Gäste aus dem Saterland zu zahlreichen strafwürdigen
Vergehen hinreißen ließen und das Spiel auch nach Zweiminutenstrafen mit 5:2 gewannen.
Unrühmlicher Höhepunkt war der Platzverweis für einen Sedelsberger Spieler nach Abpfiff des
Spiels.

Die klare Niederlage von 2:12 bleibt so nur eine Randnotiz. Die entscheidenden Spiele um die
Plätze 2 bis 5 beginnen bereits am kommenden Wochenende in Hannover, wenn der Gegner
ATS Buntentor Knights heißt. Bis dahin ist zu hoffen, dass die Mannschaft aus dem Spiel ge-
gen eine überlegene Mannschaft etwas gelernt hat, dass man gegen Buntentor wieder mit drei
Blöcken antreten kann und besonders, dass Mittelfeldmotor Christian nach der gegen Sedels-
berg erlittenen Verletzung rechtzeitig einsatzbereit ist. Gute Besserung!

2014-03-16: ATS Buntentor Knights – 8:4 ( 2:2 / 5:1 / 1:1 )
Mit genau drei Blöcken standen wir den knapp zwei Blöcken Buntentorer Rittern gegenüber.
Sie zogen gleich in den ersten Minuten ihre Schwerter und bestachen unseren Torwart mit ei-
nem hinterlistigen Drehschuss. Dieser erste Schlag war nötig um die noch etwas verschlafe-
nen und verträumten Hannoveraner Krieger wach zu rütteln. So zückten auch wir unsere Waf-
fen, schlugen gleich zwei Mal hintereinander zu, kassierten aber dann ein ärgerliches
Ausgleichstor in der letzten Spielminute des ersten Drittels (2:2).

In der ersten Hälfte des zweiten Drittels gelangen uns mehrere Stiche direkt ins Buntentorer
Herz (a.k.a. Spielmacher), was nicht nur die zahlenmäßige Führung sondern auch die sinken-
de Lust der Ritter bestätigte. Nichts desto trotz brausten die Ritter noch mehrfach mit über-
hartem Körpereinsatz auf, was wir aber gnadenlos mit weiteren Toren bestrafen konnten, so
dass es Ende zweiten Drittels bereits 7:3 stand.

Das letzte Drittel war Formsache. Wir konnten vermehrt unser druckreiches Passspiel gegen die
ermüdeten Buntentorer aufziehen und so das Spiel gut leiten zum Endstand 8:4 (2:2 / 5:3 / 1:1).

Malte Christian Freddy
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Wir können nicht nur Korbball spielen, auch Skifahren können wir!
Zum Saisonabschluss ist die 1. Damenmannschaft nach Bispingen in den Snowdome gefah-
ren. Voller Aufregung ging es früh los. Nachdem wir alle mehr oder weniger mit unseren ge-
liehenen Skiern zufrieden ausgerüstet waren, ging es auf die PISTE. Für einige das erste Mal!
Die erfahrenen Skifahrerinnen aus der Mannschaft haben den Neulingen das Fahren fix bei-
gebracht. Die erste Fahrt war noch etwas holprig und sturzreich für die Anfänger. Doch auf-
gegeben wurde nicht. Wieder die Piste hochgefahren, gab es erneut etwas Hilfestellung und
tadaaa: es wurde immer besser, die zweite, dritte und die weiteren Abfahrten waren nun so-
gar sturzfrei und das blöde Aufstehen aus dem Schnee musste dann auch nicht mehr geübt
werden. 

Für die Erfahreneren ging es dann mit mehr Speed die Piste hinunter oder auch in den Fun-
park, wo kleinere Sprünge getätigt werden konnten. Immer wieder traf man sich auf der Pis-
te oder am Lift oder spätestens beim gemeinsamen Mittagbüfett, zu dem jeder eine Leckerei
mitgebracht hatte. 

Gestärkt vom Essen ging es wieder weiter auf die Skier bis es Zeit war, die Skisachen abzu-
geben und nach Hause zurückzufahren. In Hannover angekommen wurde der Abend nach
schnellem Frischmachen mit einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant abgerundet,
zu dem auch die Knieverletzten und die Trainer mit hinzukamen.

Juli

Korbball
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Korbball
Der Rückblick
Im April 2013 fing alles an. Die erste Mannschaft des TuS ist bei den Aufstiegsspielen in In-
geln- Oesselse dabei, kämpft um den Aufstieg in die Niedersachsenliga. Und wir haben es tat-
sächlich geschafft...  Wooohoooooooo.

Jetzt heißt es Kondition aufbauen- laufen am Maschsee oder am Kanal standen im Sommer
auf dem Trainingsplan, den wir eifrig durchgezogen haben.

Voller Enthusiasmus sind wir am 22.09.2013 mit den Coachs Britta und Frank zum ersten
Spieltag gereist! Der erste Gegner hieß TuS Sudweyhe II, der zweite SV Werder Bremen! 

Beide Spiele gingen verloren. Und dies sollte sich sobald auch nicht ändern.

Noch anzumerken ist, dass wir OHNE standardmäßig springende Korbhüterin unterwegs waren. 

Schnell haben wir Spielerinnen gemerkt, dass in der Niedersachsenliga ein anderer Wind weht.

Am dritten Spieltag gelang es dem Team dann  endlich die ersehnten ersten zwei Punkte mit
nach Hannover zu bringen. Der Gegner hieß FC Gessel- Leerßen! Dies sollten aber nicht die
letzten Punkte sein! 

Voller Tatendrang und mit viel Freude am Spiel wurden die weiteren Spieltage absolviert! Dem
Team gelang es vorerst jedoch leider nicht, weitere Punkte einzuheimsen.  Nicht alle Spiele
haben wir hoch verloren, sie gingen teils auch nur sehr knapp aus. Aber verloren ist leider ver-
loren.

Erst im Rückspiel gegen den FC Gessel- Leerßen konnten zwei weitere Punkte mitgenommen
werden! 
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Für uns war die Saison mit 4 Punkten gelaufen, aber trotzdem wollten wir die Liga nicht
kampflos verlassen. Somit haben wir es den Gegnern am letzten Spieltag mit der 5-0 Deckung
noch einmal schwierig gemacht! 

Am Ende stehen wir nun auf dem vorletzten Platz und gehen damit wieder zurück in die Ver-
bandsliga! 

Natürlich mit einem lächelnden Auge (die viele Fahrerei fällt weg), aber natürlich auch mit ei-
nem weinenden Auge! 

Trotz der vielen Niederlagen hat das Team nie den Spaß am Korbball verloren! Der Zusammen-
halt in der Mannschaft ist einfach spitze und es macht immer wieder viel Spaß mit den Mä-
dels auf dem Spielfeld zu stehen!

Zu guter Letzt wollen wir noch ein Dankeschön loswerden:

Liebe Britta, lieber Frank,

unsere Zeit in der Niedersachsenliga, die war spannend und grandios!
Durch die vielen Reisen und die neuen Gegner war immer etwas los!

Dank eurer Unterstützung konnten wir vieles lernen, auch das Training war immer toll
und von dem Applaus bei einem Korb krieg'n wir nie die Nase voll.

Danke für die schönen Stunden!
Eure Mädels der ersten Mannschaft

Jetzt ist die Rückrunde also beendet.
Nach der Hinrunde standen wir auf dem fünften Platz. Und jetzt? Jetzt haben wir die Saison
2013/2014 mit dem vierten Platz abgeschlossen. 

Am letzten Spieltag war sowohl der fünfte als auch der vierte Platz für uns noch offen. Im Spiel
gegen den direkten Verfolger Ingeln-Oesselse wollten wir unbedingt gewinnen. Mit nur sechs
anstatt acht Spielerinnen waren wir aber leider nicht in bester Verfassung. Aber wir haben al-
le gekämpft und am Ende konnten wir das Spiel mit 15:9 für uns entscheiden.

Korbball
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Das zweite Spiel des letzten Spieltages war gegen den TB Stöcken I. Den neuen Bezirksmeis-
ter. „Hier können wir nicht gewinnen“, haben wir uns gesagt, „wir können sie nur ein bisschen
ärgern“. Das Ergebnis 20:11 spricht für sich. Und die 20 Körbe haben wir gemacht!! Wir konn-
ten die Mannschaft aus Stöcken sehr gut ärgern, die ein leichtes letztes Spiel erwartet hatten.
Mit Teamgeist und guten Spielzügen konnten wir den Gegner ein ums andere Mal ausspielen
und unseren Korb machen. So haben wir den letzten Spieltag mit zwei grandiosen Spielen ab-
schließen und uns den vierten Platz sichern können.

Bei einem anschließenden gemeinsamen Restaurantbesuch wurde die Saison dann gebührend
beendet. Der Name des Restaurants wird nicht erwähnt, aber der Service lies etwas zu wün-
schen übrig. Erst wurden Meike und Britta mit Cola geduscht und dann wurde der noch nas-
sen Meike dreimal ein „salata“ gereicht, obwohl sie versicherte, dass zu ihrem Gericht kein
Salat gehören würde. Und der Kellner sah dann auch noch aus wie der Glöckner von Notre Da-
me. Wir hatten viel Spaß im Restaurant und unser Lachen war sicher bis auf die Straße zu hö-
ren. 

Mädels, ich bin stolz auf uns und die tolle Saison! 
Marina Gilke

Korbball
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3. Damen 2013/2014
VSG Hannover

Aufstieg in die Bezirksliga 
Stimmen aus der Mannschaft und der VSG:

„Erstmal ein fettes Danke für die super Aufnahme in die Mannschaft, Mädels! :) Ich hab euch
in der kurzen Zeit echt lieb gewonnen und finde das Zusammenspiel in der Mannschaft super.
Trotz einiger Durchhänger haben wir uns immer aufgerappelt und die meisten Gegner schla-
gen können. Es ist sehr schade, dass einige leider die Mannschaft verlassen müssen, gerade
als ich mich an euch Chaoten gewöhnt habe :( ;p”
Leo (Leonie Schmalbach)

„Trotz Höhen und Tiefen fand ich den Zusammenhalt der Mannschaft klasse. Man konnte sich
aufeinander verlassen und wir haben uns auf dem Spielfeld auch gegenseitig unterstützt und
aufgemuntert. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht und wir haben es einfach gerockt.”
Sassi (Saskia Richter)

„Meine Lieben, ich freue mich zu sehen, wie sich unsere Mannschaft verbessert hat. Nicht nur
der Zusammenhalt, aber auch was das Spielerische angeht. Ich werde die Spielerinnen, die
uns verlassen, sehr vermissen. Und ich bin stolz eine Mannschaftsführerin/Kapitänin so einer
tollen Mannschaft zu sein und außerdem die Möglichkeit zu haben, unter so einem Trainer zu
trainieren.”
Aga (Agata Recko)

„Ich denke, wir haben eine starke Saison hinter uns, bei der wir nie vergessen haben, es für
unsere (wenigen) Zuschauer spannend zu machen :). Gleichzeitig muss man sagen, dass wir

Volleyball
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diese Saison tatsächlich spielerisch und mannschaftlich so weit waren, uns auch in engen Si-
tuationen wieder zu fangen und Spaß am Spiel zu haben. Einfach eine sehr gute Mannschaft!
Mir hat es sehr viel Spaß gemacht und ich hoffe ihr trainiert so motiviert weiter, um dann
nächste Saison die Bezirksliga zu rocken!”
Sassi (Saskia Jungermann)

„Buket ist cool!"
Buket (Buket Abdelhayoglu)

„Die letzte Spielsaison hat uns nach vier Jahren endlich weiter gebracht! Wir haben mit Spaß
am Spiel und Freude am Gewinnen fast jedes Match erfolgreich überstanden.

Ich hoffe, dass unsere Mannschaft durch gutes Benehmen und Akzeptanz bei den Gegnern
aufgefallen ist!!! Denn so sind wir ja auch!!!

Umso mehr ist es schade, dass manche von uns leider die Mannschaft verlassen müssen. Es
ist klar, dass die Wege sich irgendwann mal trennen ... aber traurig ist es  trotzdem ... Unsere
Mitspielerinnen, die nächste Saison nicht mehr bei uns sind, werden wir wahnsinnig vermis-
sen. 

Vielen Dank für die wunderbare Abschluss-Saison! Auf ein weiteres erfolgreiches Jahr!”
Katja (Ekaterina Turturyanu)

"3.Damen: Eindrucksvoll aufgestiegen in die Bezirksliga! Gratulation !”
Daniel Hartleib und Florian Reinke von der VSG Hannover. 

Steffi (Stephanie Günnel)

Ausstand Jürgen Pierau
Nach über 26 Jahren im TuS und fast genauso vielen Jahren in
der Volleyball-Abteilung AKTIV, hat Jürgen vor kurzem seinen
Ausstand gegeben, um ab sofort nur noch passiver Volleyball-
Spieler und Anfeuerer sowie gelegentlicher Gast beim
Stammtisch bei uns zu sein. Auf diesem Wege möchten wir
uns nochmal bei dir für die nette Einladung zu diesem Anlass
bedanken, es war ein toller Abend und schöner Rahmen, dies
bei Dimi im Zorbas zu tun, wo wir ja jede Woche einkehren.

Natürlich verabschieden wir dich nicht, ohne ein paar Auszü-
ge aus deiner Zeit in der Volleyball-Abteilung zum Besten zu
geben:

Du hast es geschafft, beim Boßeln in Wunstorf die Boßel-•
kugel beim Spielen entzwei brechen zu lassen; ab dann
konnte nur noch mit einer Kugel weitergespielt werden *?*

Du bist der größte „scharfe Sauce“-Verbraucher im Zorbas-•
Restaurant

Sportlich gehörtest du bis ins höhere Alter zu den Leistungsträgern und warst hinreichend•
bekannt für deine "gefürchteten Netzwischer", mit denen du oft genug auf der Stellerposi-
tion die gegnerische Mannschaft arg verwirrt hast und in Bedrängnis brachtest. Ausserdem
spielst du Volleyball am liebsten einarmig. (Kombination Volleyball-Faustball). 

Volleyball
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Du warst stets der "streitbarste Diskussionsgegner" unseres damaligen Trainers Gerd Kin-•
dermann und es war eine Freude, mit euch beiden nach dem Mittwochsvolleyball am
Stammtisch zu sitzen. In der Sache, besonders was politische Themen betraf, gab es stän-
dige Meinungsauseinandersetzungen zwischen euch beiden.....scharf und entsprechend
laut im Ton, aber immer mit angemessener Wertschätzung der Person des Anderen  :-)  :-)  :-)

Bei unseren eigenen Volleyballturnieren hast du stets erheblich dazu beigetragen, dass wir•
im Rahmen der Siegerehrungen immer schöne Sachpreise für die Gastmannschaften zur
Verfügung hatten. Du hast sehr deutlich deine persönliche Großzügigkeit gezeigt und auch
die Sponsoring-Aktivität deiner Firma half uns, als Mannschaft entsprechende Preise vorhal-
ten zu können.

Alles Gute weiterhin und viele sportliche Grüße senden dir mit einem dreifachen Volley-BALL,
Volley-BALL, Volley-BALL, deine Hobbyvolleyballer.

Steffi (Stephanie Günnel)

Volleyball
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Liebe Faustballfreunde,

die abgelaufene Hallensaison haben wir mit erheblichem Verletzungspech und krankheits- be-
dingten Ausfällen noch einigermaßen gut zu Ende gebracht. Zum Schluss hatten wir mit sehr
viel Glück den Klassenerhalt geschafft. 

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle 

1. TC Hameln 14 24:4 385:259 

2. TSV Essern 14 24:4 318:271 

3. TSV Kirchdorf 14 22:6 305:246 

4. TSV Eitzum 14 13:15 282:312 

5. VfL Eintracht Hannover 14 12:16 289:295 

6. SG Letter 05 III 14 11:17 291:275 

7. TuS Vahrenwald 14 4:24 264:363 

8. VFB Hannover 14 2:26 226:339

Unsere Punktspieltage in der Feldsaison sind am

18.05. in Diepenau•

29.06. in Gerzen•

13.07. in Nordel•

20.07. in Eizum.•

Mal sehen, was uns dort erwartet. Alles weitere dann in der nächsten Ausgabe und bis dahin 

Udo Stinglhammer

Faustball
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Die FitKids blühen wieder auf!
Emanuel Geibel wusste es:

Frühling ist die schöne Jahreszeit, in
der der Winterschlaf aufhört und die
Frühjahrsmüdigkeit beginnt.

Wir haben schon mit dem Ende der Weih-
nachtsferien mit dem Winterschlaf aufgehört
und das junge Jahr aktiv begrüßt. Ab der zwei-
ten Januarwoche trafen sich wieder alle FitKids
beim Turnen, Tanzen, Zumba! und der Turna-
krobatik und lockten den Frühling an, der uns
alle auch prompt mit einem herrlich milden Fe-
bruar und einem traumhaft sonnigen und mil-
den März belohnte.

Die Leistungsgruppen-FitKids hatten den Winter über trainiert für den nächsten Wettkampf.
Dieser stand bereits Ende Februar an. Es war das

3.TURNier in Groß-Buchholz
Die Vögel pfiffen es ja schon von den Dächern, die Sonne strahlte schon auffällig freundlich
vom blauen Himmel herab, als ein weiteres untrügliches Zeichen dafür, dass der beginnende
Frühling sich in Hannover breitmachte: Das 3.TURNier des MTV Groß-Buchholz sollte am letz-
ten Februar-Wochenende stattfinden. Bisher war auch das immer ein Zeichen für den Beginn
der bunten Jahreszeit, immer begleitet von herrlichstem Sonnenschein. Auch dieses Mal stand
der Einzel-Turnwettkampf 2014 unter diesem positiven Stern, der sich auch in der Gesamtat-
mosphäre vor Ort widerspiegelt. Dieser Wettkampf, der erstmals 2012 als Testballon ausge-
tragen wurde, ist in den beiden vergangenen Jahren erfolgreich gestartet als Versuch, die Kin-
der und Jugendlichen in einem reinen Turnwettkampf zu fordern, in dem lediglich die
weibliche Jugend miteinander turnt und untereinander um Medaillen und Urkunden, Platzie-
rungen und die Überwindung eigener Grenzen wettstreitet.

In diesem Jahr durften die Jahrgänge 2007 bis 1997 starten. Als Novum gab es eine offene
Wettkampfklasse für die etwas älteren Turnerinnen ab Jahrgang 1996+. Jeder Jahrgang bilde-
te eine eigene Wettkampfklasse mit Ausnahme des WK 0. Der Zeitplan ergab sich, wie immer,
aus der Anzahl der Anmeldungen, die bei 106 lag. Ein neuer Rekord. Aber dieses Event erfreut
sich, wie gesagt, wachsender Beliebtheit, wodurch die gastgebende Halle der GS Groß-Buch-
holzer-Kirchweg allmählich an ihre räumlichen Grenzen stößt.

Gemeldet waren  TurnerInnen aus insgesamt 7 Vereinen der hannoverschen Gerätturnland-
schaft und der Region. Mit von der Partie waren im ersten Durchgang der "Jüngeren" 57, im
zweiten Durchgang der "Älteren" 49 TeilnehmerInnen der HMT, des TKH, des TSV Anderten,
vom TSV Neustadt, unsere Leistungsgruppen-FitKids des TuS Vahrenwald, TurnerInnen des
TuS Vinnhorst und des ausrichtenden MTV Groß-Buchholz.

Bestritten wurde ein Vierkampf, in dem Boden, Sprung, Schwebebalken und Reck zu turnen
waren. Bei den einzelnen Disziplinen konnte jeweils eine eigene Turnstufe in Form der P-
Übung gewählt werden.

FitKids
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FitKids
Die jüngeren Teilnehmerinnen starteten mit dem Wettkampf nach der Hallenöffnung, Einturn-
phase und Begrüßung hoch motoviert gegen 10 Uhr. Die Älteren durften ausschlafen und mus-
sten erst gegen 12.30 Uhr in Groß-Buchholz antreten.

Sieben FitKids waren mit am Start, 5 davon im ersten Durchgang, 2 im zweiten. Die Aufregung
nach der vermeintlichen Winterpause war, trotz eifrigen Trainings während der letzten Wo-
chen, groß. Der eine oder andere Patzer schlich sich ärgerlicherweise ein, hier und da wurde
ein Element der "P" vergessen, was zu Punktabzügen führte. Dieses Quäntchen Unkonzen-
triertheit wiederum führte zu kleineren und größeren Rückständen, die letztlich bei der Sie-
gerehrung deutlich wurden, da die fehlenden Punkte und Pünktchen Plätze kosteten. Das re-
sultierte nicht selten zu Frust und Enttäuschung, zumal beim Training sehr überzeugende
Darbietungen allerseits zu sehen waren. Es soll aber auch Ansporn sein für den nächsten Wett-
kampf, der im Sommer ansteht. -- Was das in Zahlen und Platzierungen bedeutet, ist hier
nachzulesen:

Alicia erturnte Platz 15 in WK 3, Blerta Platz 4 in WK3, Cara belegte Platz 10 in WK0,  Erika
erreichte souverän Platz 2 in WK4 und damit Silber, wie auch Kiara in WK2, Leotrina schaffte
Platz 5 in WK1, Maya Rang 9 in WK4 und Vanessa Platz Nummer 7 in WK 3.

H E R Z L I C H E N     G L Ü C K W U N S C H !

Mit 2x Silber und 5 weiteren guten Platzierungen haben die FitKids ein ordentliches Ergebnis
abgeliefert. Um 16.30 Uhr ging ein freundschaftlich geprägter und spannender Wettkampftag
zu Ende; und auch die Sonne verabschiedete sich in zartem Rot und guten Aussichten. --

Ein herzlicher Dank geht an Marion und ihr TrainerInnenteam Bettina, Jannika, Julia, Robin
und Roxy für ihr Engagement den KaRis Jannika, Julia und Robin und allen FitKids und ihren
Familien für ihre Unterstützung und ihren Einsatz!

Wir freuen uns schon auf das 4.TURNier im Frühling 2015 und danken Arne Borstelmann und
seinem Team für einen gut organisierten und fairen Wettkampf!

AKROBATIK!
Am letzten Donnerstag hatten die Turnakrobaten in der Turnhalle der GS Alemannstraße ihren
ersten Auftritt vor Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden. Die Wochen davor hatten
sie fleißig geübt und die Nummern einstudiert. Sie hatten sich für die Themen ihrer Nummern
entschieden, Musik herausgesucht und sich Gedanken über Kostüme und Requisiten gemacht.

An dem großen Tag waren alle aufgeregt und gespannt auf die Reaktionen im Publikum. Sie
zeigten zwei Akrobatiknummern, einen Tanz und zwei Nummern am Vertikaltuch.

Das Publikum war begeistert, der Applaus am Ende wollte gar nicht mehr abbrechen; die El-
tern waren unglaublich stolz und die Akrobaten überglücklich:

Nichts vergessen, alles geschafft und keine Pannen!

Leentje

Bei den FitKids in der GS Alemannstraße gibt es zwei rundum erneuerte Gruppen. Katharina
und Julia freuen sich montags von 16-17 Uhr auf (Eltern und) Kinder vom Laufalter bis 5 Jah-
re und von 17-18 Uhr auf alle größeren FitKids von 5-10 Jahre. Sie haben viele frische Ideen
im Gepäck und freuen sich über viele  neugierige und bewegungsfreudige Kinder, die sich mit
ihnen zu jedem Wochenbeginn motiviert ins Abenteuer stürzen. Neben dem Turnen gab es
aber auch in diesem Jahr, montags wie mittwochs,
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Karneval der FitKids
HELAU! und ALAAF! und Spaß mit Musik waren angesagt am Rosenmontag in
der GS Alemannstraße und dem fröhlichen Aschermittwoch in der GS Te-
gelweg. Wir hatten viel Spaß mit Luftballons, Stopptanz und dem Gerä-
teparkour. Das Buffet war sehr reichhaltig -- bunt, deftig und süß.
Manchmal lenkte das leckere Essen ein wenig vom Turnen ab, was aber
an diesen tollen Tagen gar nichts machte. Durch die Halle flitzten fröhli-
che Piraten, Spiderman, Löwen und Rockstars u.v.m. ... Wir hatten viel Spaß
mit Luftballons, Stopptanz und an den, um die und auf den Geräten.

Katharina

Wer im Frühling nicht sät, wird im Herbst nicht ernten.
... sagt ein deutsches Sprichwort. Diesem folgend wollen wir ab Samstag, 26.04.2014 – so der
Frühling dann mit uns und dieser Vormittag trocken ist – mit der Leichtathletiksaison 2014
starten. Wie gewohnt ist das Angebot offen für alle FitKids sowie Kinder und Jugendliche al-
ler Sparten und Altersgruppen. Bis ca. 13. September treffen wir uns dann jeden Samstag
außerhalb der Schulferien von 10-12 Uhr auf dem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c, 30179 Han-
nover zum Training der klassischen Leichtathletik-Disziplinen: Kurz- und Langstreckenlauf,
Schlagballwurf und Weitsprung. Die genauen Trainingsdaten findet ihr auch auf der FitKids-
Homepage in der Rubrik AKTUELLES, im FitKids-Event-Kalender (oben rechts auf der Homepa-
ge) und nicht zuletzt durch den Blick auf den Kalender und aus dem Fenster. Immer, wenn we-
der Ferien noch Feiertage verzeichnet sind und es um 9:30 Uhr nicht regnet, treffen wir uns
auf dem Vereinsgrün. Natürlich solltet ihr immer an wettergemäße Sportkleidung, feste Turn-
schuhe und ein Getränk denken!

Dem ersten Training folgt dann bereits die Feuerprobe bei der 100. Stadtstaffel, der 10x75m-
Pendelstaffel der SchülerInnen (Jg. 1997-2008) am Samstag, 03.05.2014 ab 14 Uhr im Erika-
Fisch-Stadion und der Maschseestaffel für die FitKids-Jugend (Jg. 1998-1996) und der erwach-
senen TuS-LäuferInnen rund um den Maschsee am Sonntag, 04.05.2014.

Nach diversen Trainingseinheiten folgt dann der „Zwi-
schentest“ der erreichten Fitness und Fertigkeit im
leichtathletischen Bereich beim Kinder- und Jugendturn-
fest in Bothfeld, das am 29.06.2014 stattfinden wird.

„Ernten“ wollen wir die Früchte des Trainings dann
schließlich im Herbst, wenn wir uns am 19.09.2014 auf
der Bezirkssportanlage in Bothfeld versammeln zur Ab-
nahme des Deutschen Sportabzeichens, sowie am
20.09.2014 bei der TuS-Kinder-Olympiade, die auch in
diesem Jahr wieder auf dem Programm steht.

Bis dahin trainieren wir eifrig, turnen, und tanzen bei den
FitKids, üben uns in Akrobatik und haben einfach viel
Spaß in allen Gruppen. – Ja, manchmal gar gruppenüber-
greifend. So hatten die Montags-FitKids unlängst Besuch
von Leentje, die einen kleinen Schnupperkurs AKROBA-
TIK im Gepäck hatte und Faszination und Begeisterung
auslöste.
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Wir freuen uns auf euch beim

... oder, wie Martin Gerhard Reisenberg schon sagte:

Nicht jeder Frühling weiß zuvor, was ihm tatsächlich blüht.
Aber soviel steht fest: Es wird bunt! ... Also: WIR sind gespannt! -- Und wir werden es
gemeinsam mit euch herausfinden. ☺☺

Kalendernotizen
Hier nun die weiteren Termine für 2014 noch einmal in der Übersicht:

26.04.14 Voraussichtlicher Beginn des Leichtathletik-Angebots für alle FitKids sowie Kinder
und Jugendliche aller Sparten und Altersgruppen. Bis ca. 13.September jeden Sams-
tag außerhalb der Schulferien von 10-12 Uhr auf dem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c,
30179 Hannover

03.05.14 100. Stadtstaffel Ab 14 Uhr: SchülerInnenstaffel im Erika-Fisch-Stadion im Sport-
park

04.05.14 Maschseestaffel. Ab 11-14 Uhr: Staffelläufe männliche und weibliche Jugend (15-
18 Jahre), sowie Männer und Frauen aller Altersklassen rund um den Maschsee

29.06.14 Kinder- und Jugendturnfest im Schulzentrum Bothfeld, Hintzehof 9, 30659 Hanno-
ver für alle gemeldeten TeilnehmerInnen.

20.07.14 Kinderfest von 14 bis 17 Uhr auf unserem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c, 30179
Hannover

FitKids
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19.09.14 Deutsches Sportabzeichen. Ab 17 Uhr Abnahme desselben auf der Bezirkssportan-

lage Bothfeld, Carl-Loges-Str. 12 in 30657 Hannover

20.09.14 TuS-Kinder-Olympiade ab 14 Uhr auf unserem Vereinsgelände, Sahlkamp 4c in
30179 Hannover

15.11.14 Go-Sports-Infotagung für alle gemeldeten ÜL und ÜLA in der IGS Garbsen

29.11.14 Kindermannschaftswettbewerb im Gerätturnen für die Mannschaften der FitKids-
Leistungsgruppe; GS Suthwiesenstaße. in 30519 Hannover-Döhren

Weitere Termine folgen, sobald sie feststehen und sind auch auf der FitKids-Homepage in der
Rubrik TERMINE nachzulesen

Hiermit bestelle ich das TuS-Vahrenwald-Team-

¨ T-Shirt € 8 ¨ Girlie-Shirt € 8 ¨ Hoodie € 25

¨ Damen-Polo € 14 ¨ Herren-Polo € 14 ¨ Jacke € 25

Größe  ____________________ Stückzahl  ______________ Summe €  ________________

(Für Hoodie-/Jackenaufdruck bitte unbedingt Vornamen & Sparte angeben):

Name:  ______________________________  Vorname:   _________________________________

Sparte:  _________________________  Tag:  __________ Halle:  ___________________________

Telefon:  ________________________  E-Mail:  ___________________________________________

Datum:  _________________________  Unterschrift:  ____________________________________

Die Bestellung ist verbindlich und erfolgt nur gegen Vorkasse. Lieferung, ca. zum Quartalsende!

Immer aktuell und ausführlicher ...
... finden sich auf  unserer Homepage, unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids, wie üb-
lich, alle Berichte und Informationen, Fotos, Termine und Angebote.
Und für alle, die gern automatisch über alles Aktuelle informiert sein
möchten, bieten wir auf unserer Homepage die Möglichkeit, den Fit-
Kids-Newsletter zu abonnieren (— Bitte die Spameinstellungen
überprüfen!). Alle Fragen rund um die FitKids des TuS Vahrenwald 08
beantworten wir gern per E-Mail unter fitkids@go4more.de.

Und wer mag, findet uns auch bei FACEBOOK unter https://www.facebook.com/FitKids08

"
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Teamkleidung nicht nur für FitKids
Die roten Team-Shirts sind bereits bekannt und in diversen Sparten etabliert. Nach wie vor
haben wir sie in den Größen von 104 bis XXL im Angebot für nur € 8.

Auch gibt es die Girlie-Shirts im taillierten Schnitt mit angeschnittenen Ärmeln zum gleichen
Preis in den Größen S – XXL.

Es gibt auch noch die roten Polo-Shirts im  taillierten Damenschnitt und Herrenschnitt für €
14 in den Größen S – XXL.

Das rote Team-Shirt hat mit einer Grammatur von 185 g/qm in 100% Jersey Baumwolle eine
super Qualität, trägt sich gut und ist pflegeleicht. Die Größen fallen reell aus und die Shirts
laufen nicht ein.  

Auf mehrfachen Wunsch gibt es nun etwas Neues;
nicht nur für den Sport und nicht nur für die kalte
Jahreszeit: die roten Team-Hoodies: 

Die Hoodies sind aus zu 50% aus Baumwolle und zu
50% aus Polyester. Sie sind angenehm dick und
pflegeleicht.

Auf der Frontseite ist das TuS-Logo und der indivi-
duelle Vorname, auf der Rückseite ist neben dem
TuS-Vahrenwald-08-Schriftzug das Spartenlogo und
die Sparten-Bezeichnung zu wählen. 

Wahlweise sind die Hoodies auch mit Reißver-
schluss, also als Jacke erhältlich in den Größen 104
– 3XL zum Preis von je nur € 25. Sie sind ab sofort
bestellbar !

Bestellungen/Vorkasse nehmen alle Übungsleiter entgegen. 

Rückfragen gerne unter  0172 - 974 69 63 oder per E-Mail an fitkids@go4more.de ... oder di-
rekt bei FACEBOOK unter https://www.facebook.com/FitKids08 

Gerne erfüllen wir auch Teamwünsche (Farben, Logos, Hosen, Anzüge, Taschen u.a. ...).
Sprecht uns an !

Nicole



V
e
rs

io
n
 2

0
1
4
0
3
0
8
 H

e
ft
 2

/1
4

EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Dance for Fun c Eltern/Kind-Turnen*)

c Faustball c FitKids c Fitness c Floorball

c Gymnastik 50+ c Handball c Korbball c Nordic Walking

c Prellball c Skat c Softball c Tennis

c Tischtennis c Trampolin

c Volleyball c Wandern c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m c / w c

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•

Die Kündigung muss schriftlich unter Einhaltung einer Frist von einem•
Monat zum Monatsende erfolgen.

Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•

Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•
Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.



Hannover, den _______________ _____________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Sahlkamp 4c

30179 Hannover

Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698

IBAN: DE50 2505 0180 0000 2381 12 BIC: SPKHDE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu

entrichtenden Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei

(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins -

nach richten veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des

kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

genaue Anschrift





Gaststätte TuS Vahrenwald 08

Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 
In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir verschiedene Spezialitäten an:

01.05. Saisoneröffnung
(Forelle frisch aus dem Rauch, Gegrilltes)

03.05. Alles neu macht der Mai 16,- Euro / Pers.

07.06. Der Sommer kommt 16,- Euro / Pers.

- Im Juli und August ist Lunchpause -

06.09. Frisch auf den Tisch 16,- Euro / Pers.

aktuelle Infos unter http://www.tus-vahrenwald.de

Anmeldung (erforderlich) und weitere Informationen unter  0511/63 54 94
oder schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei (Montags Ruhetag).

Wir freuen uns auf Sie.
Bärbel Eckrich


